
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4073 Wilhering
Zulassungsnummer 95271L75U

Marktgemeinde Wilhering, A-4073 Linzer Straße 14
Bezirk Linz-Land, Oberösterreich

AUS DEM INHALTFotografiert von Gemeinde Wilhering
Aussteller der Weihnachtsblumenschau 2014 im Stift Wilhering

GEMEINDEZEITUNG

Zugestellt durch Post.at
Amtliche Mitteilung

FOLGE 5 - DEZEMBER 2015

Seite 07:
Seite 13:

Seite 13:

Seite 18:
Seite 20:
Seite 38:
Seite 39:

Wilhering wird Unesco Weltkulturerbe 2016
Gesunde Gemeinde Vortrag: Bewegung als 
Medikament am 26.01.2016
Wir machen Meter:
Wilhering erreicht den 3.Platz 
Kulturkompass
Abfallkalender 2016
Notdienste
Sprechtage, ärztl. Sonn- und Feiertagsdienste, 
Standesamt



Herbstaktion !!!!
!

Internet 35!
!

29,90 mtl.*!
!
Nur für kurze Zeit: Internet 35!!
- Download-Geschwindigkeit: 35 Mbit/s!!
- Upload-Geschwindigkeit:       6 Mbit/s!!
- Unbegrenztes Datenvolumen!!
- Ungebremstes Datenvolumen!!
- 5 E-Mail Postfächer!!
- Webmail!
- WLAN-Modem!
!!
Aktionszeitraum: bis 31.12.2015!
!!
* Mindestvertragsdauer 24 Monate.!



3

Bürgermeister Mario Mühlböck

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Wilheringerinnen, liebe Wilheringer!

Aus dem Inhalt

  3	 Vorwort des Bürgermeisters
  5   	 Berichte des Bürgermeisters
  8	 Ausschussberichte
12	 Junge Gemeinde
13	 Gesunde Gemeide
15	 Personelles
16	 Aus der Gemeinde
17	 Umwelt
18	 Kulturkompass
19, 22	 Müllentsorgung
20	 Abfallkalender 2016
24	 Feuerwehr
27	 Feuerwehr, Kinder
28	 Kinder, Schulen
29	 Schulen
31	 Sport
34	 Musik, Allgemeines
36	 Samariter, Senioren
37	 Senioren, Vereine
38	 Notdienste
39	 Termine

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 19.02.2016

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber 
Marktgemeinde Wilhering, 4073 Wilhering, 
Linzer Straße 14, Tel. 07226/2255, 
Fax 07226/3095, www.wilhering.at

Für den Inhalt verantwortlich 
(ausgenommen Veranstaltungstermine): 
Bürgermeister Mario Mühlböck
Fotos: Marktgemeindeamt Wilhering, privat, 
in der Gemeinde aktive Vereine, Institutionen 
und Gruppierungen
Druck: BTS Druck GmbH,
Holthausstraße 2, 4209 Engerwitzdorf/Linz

Am 21.10.2015 fand die konstituierende 
Sitzung des neu gewählten Gemeinderates 
statt. Bezirkshauptmann Mag. Manfred 
Hageneder nahm die Angelobung des Bür-
germeisters, des Vizebürgermeisters und 
der Vizebürgermeisterin vor.
Neue Persönlichkeiten und bewährte 
Kräfte werden die nächsten sechs Jahre für 
Wilhering arbeiten. Ich möchte noch ein-
mal allen zu ihrer Wahl in den Gemeinde-
rat gratulieren und bin überzeugt, dass wir 
gemeinsam gute Arbeit leisten. Wir sind 
alle Menschen, die ihr Bestes geben wol-
len, aber wir sind nicht unfehlbar.

Im Gemeindevorstand sind gleich vier 
neue Kolleginnen und Kollegen vertreten: 
Frau Petra Höllmüller (ÖVP), Ausschuss 
für Jugend- und Familienangelegenhei-
ten; Herr Franz Hohenbichler (ÖVP), 
Ausschuss für Umwelt- und Verkehrsan-
gelegenheiten; Herr Dipl.Ing. Dietmar 
Wiesmayr (FPÖ), Ausschuss für Bau-, 
Straßenbau- und Wohnungsangelegen-
heiten; Frau Christina Mühlböck (SPÖ), 
Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenangelegenheiten. Ich 
wünsche ihnen alles Gute für ihre neuen 
Aufgaben.
Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller 
(SPÖ) leitet weiterhin den Ausschuss für 
örtliche Raumplanung und Sport, Frau 
Vizebürgermeisterin Renate Kapl (ÖVP) 
steht dem Ausschuss für Kultur-, Touris-
mus- und Wirtschaftsangelegenheiten vor 
und ich darf den Ausschuss für Finanzen, 
Soziales, Gesundheit-, Senioren- und Inte-
grationsangelegenheiten leiten.
In allen Bereichen gibt es wieder genü-
gend Herausforderungen, die wir kurzfris-
tig, manchmal bedacht über mehrere Jahre 
hinweg, oder ein anderes Mal vielleicht 
auch gar nicht bewältigen können. Wich-
tig ist, dass man sich mit den Themen aus-
einandersetzt, ohne parteipolitische Brille 
diskutiert und dann entscheidet. Dass man 
im richtigen Moment die BürgerInnen 
einbindet und nicht alles neu erfindet. Es 
stehen der Beginn des Neubaues des Ge-
meindeamtes, die Ortszentrumsentwick-
lung Schönering, die Planungsarbeiten 
Landesgartenschau, weitere neue Feuer-
wehrfahrzeuge für die FF Schönering und 
FF Edramsberg, uvm. vor Beratungen und 
Umsetzung. Ich bedanke mich bei allen, 
die aus dem Gemeinderat ausgeschieden 

sind, oder sich einmal auf die „Ersatzbank“ 
zurückgezogen haben, für ihre bisher ge-
leistete Arbeit sehr herzlich. Bei Anton 
Lehner, Heinz Reiter, Dipl.-Ing. Johann 
Hauer und Dkfm. Günther Narzt habe ich 
dies in der Gemeindezeitung vom Septem-
ber d. J. mit großer Achtung vor ihrem Ein-
satz und ihrem Wirken bereits getan.

Heute möchte ich auch noch Frau Mag. 
Karin Peticzka und Konsulent Josef Mit-
termair, die beide aus dem Gemeinde-
vorstand ausgeschieden sind, jedoch im 
Gemeinderat verbleiben, für ihre sehr 
sachliche und konstruktive Arbeit im 
Gemeindevorstand danken. Frau Mag. 
Karin Peticzka hat, selbst als Mutter von 
zwei Kindern, die ständig wachsende 
Herausforderung der Gemeinde für die 
Kinderbetreuung hervorragend bewältigt. 
In ihrer Zeit wurden die Kindergärten 
erweitert, die Krabbelstube von einer auf 
vier Gruppen ausgebaut (die vierte Grup-
pe startet im Jänner 2016), der Hort in 
die ehemalige Hauptschule übersiedelt, 
eine schulische Tagesbetreuung an der 
Volksschule Dörnbach eingerichtet, die 
Schülerausspeisung eingeführt, die Ver-
pflegung im Hort und der Krabbelstube 
organisiert und das Eltern-Kind-Zentrum 
mit der Angebotserweiterung unterstützt. 
Der Sommerkindergarten wurde auch in 
der Zeit von Karin Peticzka fix in Wilhe-
ring eingeführt. Sie war auch für die 13 
Spielplätze in der Gemeinde zuständig. 
Auf Wunsch der Bevölkerung hat sie be-
gonnen in Wilhering Ufer, Dörnbach und 
Schönering drei größere Hauptspielplätze 
auszubauen. Kinder und Eltern wurden, 
dazu eingeladen mitzubestimmen, wel-
che Spielgeräte benötigt werden. Es gab 
auch einige bauliche Veränderungen im 
Bereich der Schulen, der Krabbelstube, 
Zubau Kindergarten Dörnbach usw., auch 
das lief alles über ihren Ausschuss. Karin 
Peticzka ist eine Kämpferin für Frauenan-
gelegenheiten und trägt das Herz am rich-
tigen Fleck. Frau Peticzka hat einen inter-
essanten 40-Stunden Job bei der „gespag“ 
und zwei Kinder deren "Großwerden" sie 
genießen möchte. So hat sie sich eine vor-
übergehende Auszeit von der „Spitzenpo-
litik“ genommen.  Danke für deine Arbeit 
und so tolle Zusammenarbeit!

Fortsetzung auf Seite 4
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Fortsetzung von Seite 3

Herr Konsulent Josef Mittermair ist am 
längsten im Wilheringer Gemeinderat ver-
treten. Sein Wissen, seine sehr kamerad-
schaftliche und menschliche Art haben ihn 
in beinahe allen Ausschüssen der Gemein-
de und vor allem auch im Gemeindevor-
stand so wertvoll gemacht. Er war immer 
im richtigen Moment mit sehr sachlichen 
und oft auch beruhigenden Wortmeldun-
gen zur Stelle. Sein Fachwissen als Bank-
stellenleiter hat uns auch sehr oft weiter-
geholfen. Josef Mittermair war ein weithin 
bekannter, rühriger Kulturmensch, der lan-
ge Jahre den Wilheringer Kulturausschuss 
geleitet hat. Der Veranstaltungskalender 
ist nur ein Beispiel für seine Ideen. Josef 
Mittermair ist auch der Organisator des so 
erfolgreichen und gut besuchten Wilhe-
ringer Weihnachtsmarktes. Er ist auch un-
ser wertvolles Bindeglied zum Stift Wilhe-
ring. In der letzten Gemeinderatsperiode 
war Josef für den Ausschuss Wirtschafts-, 
Tourismus- und Verkehrsangelegenheiten 
zuständig.
Im Tourismusverband Donautal und im 
Landestourismusverband leistet Kollege 
Mittermair wertvolle Arbeit. Er ist ständig 
um die Betreuung unserer Gastronomie- 
und Beherbergungsbetriebe bemüht und 
wird immer wieder in die Beratungen der 
diversen Gremien eingebunden. Der Do-

Angelobung von Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller, Bürgermeister Mario Mühlböck
und Vizebürgermeisterin Renate Kapl durch 

Bezirkshauptmann Mag. Manfred Hageneder

nauradweg, der "Donausteig" die Wilhe-
ringer Wanderwege usw. sind ihm immer 
viel Einsatz wert. Im Finanzausschuss war 
Herr Mittermair immer einer, der die Din-
ge fair hinterfragt und gute Anregungen 
und Tipps eingebracht hat. 

Auch an Josef Mittermair ein herzliches 
Dankeschön für seine Arbeit zum Woh-

le von Wilhering. Josef ist auch aus der 
Pfarre Wilhering nicht wegzudenken und 
war jahrzehntelang Obmann des SV Wil-
hering. Er wird ebenfalls als Gemeinderat 
noch weiterhin seine jüngeren KollegIn-
nen unterstützen und sicherlich auch zum 
Erhalt des guten Klimas beitragen.

Küchenerweiterung im Kindergarten Schönering
Mit finanzieller Unterstützung der Ge-
meinde Wilhering konnte der Pfarrkinder-
garten Schönering eine Verbesserung und 
Erweiterung der Küche durchführen.

Täglich werden dort bereits bis zu 60 Kin-
der mit einem warmen Mittagessen ver-
sorgt. 

Die Küchenchefin Frau Monika Pfeiler bereitet das Essen für die hungrigen Kinder zu.

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Über den Sommer wurden der Kanal- und 
andere Anschlüsse auf das Areal des neuen 
Gemeindeamtes gebracht.

Zurzeit findet bereits die Abstimmung 
zwischen Gemeinde und LAWOG als Ge-
neralübernehmer statt, wie denn die Fas-

Bau des neuen Gemeindeamtes - Zeitplan
sade, die Türen, die Büros usw. aussehen 
sollen. Die Planung bis ins letzte Detail 
und bis zur kleinsten Steckdose und Vor-
hangschiene ist wichtig für eine detaillier-
te Ausschreibung der einzelnen Gewerke. 

Uns wurde von der LAWOG empfohlen,  

nicht mehr vor dem Winter mit dem Bau 
zu starten. Somit können wir erfahrungs-
gemäß bessere Preise bei Ausschreibungen 
im Winter erzielen.

Im Frühling 2016 soll der Baustart sein.

Rechtzeitig vor Beginn des Winters: Neuer UNIMOG für unseren Bauhof
Kurz vor Winterbeginn haben unsere Bau-
hofmitarbeiter einen neuen UNIMOG 
bekommen.

Der rund 20 Jahre alte Vorgänger wurde 
ausgeschieden. Mit diesem, auf neuestem 
technischen Stand, Fahrzeug ist vor allem 
eine gute Einsatzbereitschaft im Winter 
gegeben. Aber auch im Sommer ist der 
UNIMOG mit seiner Ladefläche und 
den Zusatzgeräten in allen Bereichen eine 
wertvolle Unterstützung für unsere Bau-
hofmitarbeiter.

Die Bauhofmitarbeiter erfreuen sich über das neue Arbeitsgerät.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Mobile Massage 
                      entspannen Sie sich da wo sie sich geborgen und wohl fühlen                                                                                                                                                                               

                                -in Ihren eigenen vier Wänden! 
 
 

 
        Die Vorteile Ihrer individuellen Massagebehandlung:                                                 
 
        - Lösung von Verspannungen 
        - Reduktion von Schmerzen                                                  Kontakt & Terminvereinbarung 
        - Steigerung des allgemeinen Wohlbefindens                          E-Mail: info@massage-hackl.at 
        - Abbau von Stress                                                              Telefon: +43 677 612 236 95 
        - Steigerung Ihrer Lebensfreude und Ihrer Lebensqualität        Homepage: www.massage-hackl.at 
                                                                                                                                                       
 
 
 
 
 
 
 
 



6  

Zurzeit sind siebzig AsylwerberInnen in 
Wilhering in drei Quartieren in Wilhering 
Ort, Mühlbach und Edramsberg unterge-
bracht. Es handelt sich in Wilhering um 
zehn Syrer, in den anderen beiden Quar-
tieren teilweise um Familien mit Kindern 
und einmal ebenfalls um zehn Männer. 
Die Nationalitäten sind Afghanistan, Ar-
menien, Irak, Iran, Somalia, Syrien und 
Tschetschenien. 

Die AsylwerberInnen sind sehr angeneh-
me und dankbare Menschen. Sie vermit-
teln auch, dass sie nicht zur Last fallen wol-
len. Obwohl sie selbst oft kaum mehr als 
die eigene Kleidung haben, sind sie sehr 
gastfreundlich zu den HelferInnen. 

Manchmal wird man gefragt, Und warum 
haben die ein Handy? Antwort: Sie kom-
men meist aus Städten und sind gut aus-
gebildet. Oft hatten sie auch gute Jobs, die 
sie nicht leichtfertig aufgegeben haben. 
Sie waren teilweise sogar in Spitzenposi-
tionen und wären gerne wieder daheim in 
der gewohnten Umgebung. Aber sie hatten 
die Alternative, selbst in den Krieg einzu-
rücken und anderen Menschen nach dem 
Leben zu trachten oder sie und ihre Famili-
en sind von Verfolgung oder Tod bedroht. 
Es sind einige dabei, die nicht wissen, ob 
ihrer Eltern und ihre Geschwister noch 
leben. Manche wurden auf der Flucht ge-
trennt und wissen nicht, wo die anderen 
Familienmitglieder sind. Daher ist für sie 
das Handy so wichtig, um mit ihren Ange-
hörigen Kontakt aufzunehmen.

Es werden DRINGEND weitere
FREIWILLIGE PERSONEN

gesucht, die in unseren Asylunterkünf-
ten DEUTSCH unterrichten. 

Es werden nicht ausschließlich
Deutschlehrer gesucht!

Informationen dazu erhalten Sie am 
Marktgemeindeamt Wilhering bei Frau 
Elke Hirsch unter 07226/2255-13 oder
elke.hirsch@wilhering.at

Ein ganz großes Dankeschön an die Helfe-
rinnen und Helfern aus den verschiedens-
ten Bereichen. Bürger und Bürgerinnen 
aus Wilhering erteilen Deutschunterricht, 
andere machen Arztbesuche und Besor-
gungen mit den Asylwerberinnen. Man-

70 AsylwerberInnen in Wilhering
che WilheringerInnen haben auch schon 
so gute Bekanntschaft mit einigen dieser 
„fremden Leute“ geschlossen, dass diese 
auch nach Hause kommen oder auf Aus-
flüge mitgenommen werden. Das ist alles 
bereits im Bereich der Gastfreundschaft 
und Freundschaft zu sehen.

Unsere ausländischen Gäste haben sich 
schon im Chor versucht oder spielen z. 
B. im Fußball- oder Volleyballverein mit. 
Wunderbar ist zu sehen, wie schnell die 
Kinder Deutsch lernen und wie rasch un-
sere Kinder und Jugendlichen mit den 
Gleichaltrigen aus anderen Ländern und 
Kulturen Freundschaft schließen. 

Die Kindergärten und Schulen, wo ja auch 
einige dieser Kinder quasi über Nacht vor 
der Türe gestanden sind, kümmern sich 
einmalig um ihre Schützlinge. Wir haben 
nur die besten Rückmeldungen, wie sich 
Kindergarten- und Schulleitung samt Per-
sonal, mehr als sie müssten, dieser Kinder 
annehmen. Es sind also vielfach keine 
„Fremden“ mehr. Viele Wilheringerinnen 
und Wilheringer leben es vor, wie man auf 
diese Menschen zugehen und mit ihnen 
kommunizieren kann.

Mir ist es auch wichtig, den vielen Leuten 
zu danken die sich bei einem Informations-
abend gemeldet und ihre Hilfe angeboten 
haben. Für uns als Gemeinde und für diese 
Personen ist diese Situation gleicherma-
ßen etwas Neues, an dem wir lernen. Auch 
für uns stellte sich und immer wieder die 
Frage, wie wir mit dieser umgehen sollen.
Da sind so viele Leute, die helfen wollen, 
und gegenüber steht die Caritas, erfahre-
ne Menschen, die sagen: „Danke für euer 
Hilfsangebot, aber bitte nur in Abstim-
mung mit uns oder den Quartiergebern. 
Die AsylwerberInnen sind selbstständiger, 
als wir glauben, sie haben viel durchge-
macht und wir dürfen nicht in zu großer 
Personenanzahl täglich bei ihnen in der 
Wohnung stehen. Eine gewisse Privat-
sphäre muss gewahrt werden.

Die meiste Hilfe wird in Form von Klei-
dung oder Essen angeboten. Es werden 
aber mehr Hygieneartikel, warme Schuhe, 
Kindernahrung, Fahrdienste, Fahrkarten 
zum zusätzlichen Deutschunterricht in 
Linz, Dolmetscher usw. gebraucht. Und 

das können wir dann gezielt von den Geld-
spenden aus der Bevölkerung einkaufen.

Konten ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring / Spendenkonto Asylwerber

Raiffeisenbank Region Eferding•	
IBAN AT93 3418 0000 0103 0162
BIC RZOOAT2L180

Sparkasse Wilhering•	
IBAN AT09 2032 0321 0034 5242
BIC ASPKAT2LXXX

Es gibt einen Kreis „WilAsyl“,  der Freit-
zeit/Kultur, Mobilität, Sprachen, Solida-
rität und Hilfsbereitschaft als Bereiche hat 
und diese Dinge abstimmt.

Bewährt hat sich auch, dass Einzelperso-
nen oder kleine Personengruppen sich 
gezielt um „die Wohnung XY“  annehmen 
und dann auch gezielt sagen, dort braucht 
es Schuhe, eine Schultasche, eine Jacke 
in einer bestimmten Größe, Zahnpasta, 
Strümpfe, Unterwäsche (neu und nicht 
gebraucht) usw. So findet Hilfe am effek-
tivsten statt.

Ich habe auch Angebote von Wilheringer 
GemeindebürgerInnen, die die Kosten ein 
Jahr lang als „Patenschaft“ übernehmen.

Es gäbe noch sehr viel zu berichten. Mir ist 
es abschließend ein Bedürfnis, enige be-
eindruckende Beispiele zu bringen, wie es 
gehen kann. Ich nenne ausdrücklich keine 
Namen. Ich kann auch nicht alle Helferin-
nen und Helfer aufzählen, aber manche 
werden sicher erkannt werden.

Die unmittelbaren Nachbarn berichten 
uns, die Grüßen sofort, versuchen mit uns 
in Kontakt zu treten und sind sehr freund-
lich. Wir sind beeindruckt.

Ein Wilheringer kümmert sich wie ein Va-
ter um die zehn Syrer in Wilhering Ort. 
Geduldig erklärt er ihnen Leben, Sitten, 
Gebräuche und warum ist dies so oder an-
ders ist, und wenn nötig, fährt er sie über-
all hin. Menschen aus der Pfarre Wilhering 
agieren ähnlich und diejenigen wissen, was 
gerade benötigt wird.

Fortsetzung auf Seite 7

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS
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Bürgermeister Mario Mühlböck und Ge-
meinderätin Mag.a. Karin Peticzka über-
brachten an die 1. Klassen der drei Wilhe-
ringer Volksschulen die kräftig leuchtenden 
Warnwesten des Zivilschutzverbandes und 
die ebenfalls kostenlose Jausenboxen, die 
der Bezirksabfallverband spendete.

Beides sehr wertvolle Geschenke, denn 
gerade im Herbst ist es wieder ganz wich-
tig, dass die Kinder in der Dämmerung, im 
Nebel usw. durch diese Leuchtwesten von 
den AutolenkerInnen rasch gesehen wer-
den. Die Jausenboxen tragen dazu bei, den 
Verpackungsmüll zu reduzieren.

Mit Warnweste und Jausenbox in die Schule

Mario Mühlböck und Karin Petizczka verteilen Warnwesten des Zivilschutzverbandes
und Jausenboxen des Bezirksabfallverbandes für die SchulanfängerInnen.

Fortsetzung von Seite 6

Einige WilheringerInnen lernen seit Ap-
ril mit den Flüchtlingen Deutsch, das un-
ermüdlich und ohne Entgelt. Man spürt 
auch, dass der Erfolg, der sich einstellt, der 
größte Lohn für diese lehrenden Personen 
ist. Sie lernen dabei selbst so viel über die-
se Menschen und ihr Land.

Ich bat eine Wilheringerin, welche beim 
Sozialmarkt (SOMA Linz) arbeitet, Asyl-
werber per WILIA und Straßenbahn zum 
Sozialmarkt mitzunehmen damit sie in Zu-
kunft dort alleine hinkommen.

Daraus hat sich eine Freundschaft entwi-
ckelt und sie kümmert sich weiter um die-
se Bewohner einer Wohnung. In Wilhering 
und Schönering hat es Pfarrveranstaltun-
gen gegeben, wo Geld für die Asylwerbe-

rInnen gesammelt wurde, und der Lions 
Club Donautal hat nach einer Erstspende 
für die Einrichtung nunmehr noch in einer 
bemerkenswerten Aktion eine Vielzahl der 
Flüchtlinge bei REGINA Schuhe mit war-
men Winterschuhen ausgestattet. Auch 
vom CulturClub wird ein Benefizkonzert 
zu Gunsten der Asylwerber in Wilhering 
veranstaltet.

Ich fuhr nach Alkoven in die Neue Mittel-
schule, da dort einige Asylwerber-Kinder 
die Schule besuchen. Wir holten einige 
Wilheringer Kinder aus dem Unterricht. 
In den Klassen sitzen die verschüchterten 
Kinder, die noch kein Wort Deutsch kön-
nen und nicht wissen wie sie heim kom-
men. Die Wilheringer Kinder erklären, 
sowas von selbstverständlich, das sie ihre 
Schulkameraden nach der Schule mitneh-
men und gemeinsam mit der LILO nach 

Hitzing fahren, in die WILIA umsteigen 
und ihnen die richtigen Haltestellen zum 
aussteigen zeigen.
Liebe Jugend, eure Eltern und ich als Bür-
germeister können stolz auf euch sein.

Beachten Sie auch den Beitrag der 5b Klas-
se aus dem Stift Wilhering. Diese sammeln 
Geld, um ihre drei neuen unbegleiteten 
Klassenkameraden mit auf Klassenfahrt 
nehmen zu können.

Ich habe aber auch als Bürgermeister beim 
Bezirkshauptmann deponiert, Wilhering 
hat jetzt seine Quote erfüllt. Die Zahl der 
AsylwerberInnen in den einzelnen Quar-
tieren ist an der Grenze und man soll auch 
die Gemeinden, die bisher noch keinen 
Beitrag zur Bewältigung dieser Flücht-
lingsströme geleistet haben, auffordern 
tätig zu werden.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Eine der international größten Auszeich-
nungen erfährt Wilhering im Jahr 2016. 
Wilhering wird UNESCO-Weltkulturer-
be-Ort!

Und so ist es „passiert“:  Wenige Tage vor 
der Wahl kamen eine Dame und zwei Her-

Wilhering wird 2016 UNESCO Weltkulturerbe
ren aus dem zuständigen Ministerium in 
Wien und erklärten  dass Wilhering auf-
grund seiner Überreste der Burgruine aus 
der Römerzeit im Kürnbergerwald den 
Titel UNESCO-Weltkulturerbe verliehen 
bekommt.An den Überresten im Kürnber-
gerwald wird nichts verändert, sie werden 

jeglich gekennzeichnet.
Auf den Ortstafeln, Briefpapier usw. kann 
diese Kennzeichnung verwendet werden. 

Wilhering steigt damit in eine sehr hohe 
Liga mit ganz berühmten Städten dieser 
Welt auf.
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1. Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller, 
Obmann des Ausschusses für örtl. Raum-

planung und Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung und 
Sportangelegenheiten

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer,
die Gemeinderatswahlen sind vorbei, es 
geht wieder ans Arbeiten und ich darf wie-
der den Ausschuss für Raumplanung und 
Sport leiten.

Ich möchte Ihnen die Mitglieder in diesem 
Ausschuss vorstellen:
Jürgen Kemetmüller	 SPÖ
Mag. Dieter Paschinger	 SPÖ
Hermann Waldburger	 SPÖ
Franz Hohenbichler	 ÖVP
Ing. Heinz Weger 		 ÖVP
DI Christine Sailer Gangl	 ÖVP
DI Dietmar Wießmayer	 FPÖ
Doris Eisenriegler		 Grüne 
(beratende Stimme)

Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam in 
den nächsten sechs Jahren eine zielorien-
tierte, konstruktive Arbeit für Wilhering 
leisten werden!

Mit dem örtlichen Entwicklungskonzept 
und dem Flächenwidmungsplan, beides 
haben wir vor zwei Jahren beschlossen, 
haben wir auch eine Vorgabe, wohin sich 
Wilhering entwickeln soll. Eine unse-
rer größten Aufgaben wird es sein, die 
Dorfentwicklung in Schönering bestmög-
lich mit Einbindung der Bevölkerung zu 
gestalten.

Sport
Nach dem heißen Sommer, wo vielleicht 
wie bei mir der Sport ein bisschen zu 
kurz gekommen ist, darf ich Sie auf die 
Wilheringer Homepage, www.wilhering.
at verweisen. Dort finden Sie die vielen 
Angebote unserer Sportvereine. Da ist 
vom Vereinssport wie Fußball, Volleyball, 
Stockschießen, Zimmergewehr, Walken, 
Tennis usw. bis hin zur Fit-mach-mit-
Gruppe alles im Angebot.
Ich bin mir sicher, dass auch das Passende 
für Sie dabei ist, um mehr Bewegung in ih-
ren Alltag zu bringen und somit auch die 
Gesundheit zu fördern.

In diesem Sinne noch einen schönen 
Herbst

Ihr
Vzbgm. Jürgen Kemetmüller 

Ausschuss für Bau-, Straßenbau-
und Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer,

Obmann des  Ausschusses für Bau-, Straßen-
bau- und Wohnungsangelegenheiten

Liebe Gemeindebürger,
als neuer Obmann des Ausschusses für 
Bau-, Straßenbau- und Wohnungsange-
legenheiten möchte ich mich hiermit bei 
Ihnen vorstellen. Auch in dieser Periode 
werden die Ausschussmitglieder und ich 
versuchen, das vorhandene Budget best-
möglich für die Erhaltung und den Ausbau 
der Infrastruktur in unserer Gemeinde 
einzusetzen.

Wohnungen
Die  Neue Heimat OÖ hat mit dem Bau 
der Mietwohnungen in Schönering (ge-

genüber Billa) bereits begonnen. Da die 
Nachfrage nach diesen Wohnungen schon 
jetzt sehr hoch ist, gibt es die Möglichkeit, 
sich vormerken zu lassen. Das entspre-
chende Formular finden Sie auf der Web-
seite der Gemeinde Wilhering 
www.wilhering.at.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr.

Ihr
Dietmar Wießmayer

AU S S C H U S S B E R I C H T E



9 

2. Vizebürgermeisterin Renate Kapl,
Obfrau des Ausschusses für Kultur-,

Tourismus- und Wirtschaftsangelegenheiten

Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

Liebe Wilheringerinnen und Wilheringer!
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende und  
wir können auf ein sehr erfolgreiches Ver-
anstaltungsjahr zurückblicken. Dass sich 
in Wilhering einiges tut, ist beim Studie-
ren des Kulturkompasses bzw. Veranstal-
tungskalenders gut zu sehen. Ich darf Sie 
daher einladen, diesen Wegweiser durch 
das Wilheringer Gemeindegeschehen flei-
ßig zu nützen.
Sie finden den Kulturkompass auf unserer 
Gemeinde-Homepage in der Rubrik „Un-
sere Gemeinde - Veranstaltungen.Kultur“ 
bzw. in jeder Gemeindezeitung im Mittel-
teil.

Die Planungen und Vorbereitungen für 
2016 sind angelaufen und wir versuchen 
zusätzlich zu den Angeboten unserer Ver-
eine, das eine oder andere Highlight im 
Zuge des Kultursommers für Wilhering zu 
organisieren.
Nach der Gemeinderatswahl im Herbst 
wurden in manchen Bereichen die Zustän-
digkeiten  geändert. Der Bereich Familie 

und Jugend wurde zu einem eigenen Aus-
schuss aufgewertet. Meinem Kulturaus-
schuss wurden die Bereiche Tourismus 
und Wirtschaft zugeteilt. Hier werden wir 
in den nächsten Sitzungen entsprechende 
Schwerpunkte erarbeiten.

Im Bereich der Wilheringer Gästeführer 
möchten wir 2016 wiederum den Gäste-
führer-Pool erweitern. Interessierte Perso-
nen sollen sich bitte bei mir oder bei Frau 
Pachinger im Gemeindeamt melden.

Auch heuer darf ich Sie herzlich einladen, 
recht zahlreich das von den Wilheringer 
Vereinen gestaltete Advent-Weihnachts-
Kulturprogramm zu nützen. Es sind dies 
lieb gewordene Traditionen, die von Wil-
heringern für Wilheringer gestaltet wer-
den.
Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2016!

Ihre
Vzbgm.in Renate Kapl

Gemeinderat Franz Pögl, 
Obmann des Prüfungsausschusses

Prüfungsausschuss

Liebe Wilheringerinnen und Wilheringer!
Als Neueinsteiger in die Gemeindepolitik 
möchte ich den Prüfungsausschuss im Sin-
ne unseres ausgeschiedenen Gemeindera-
tes und Obmanns des Prüfungsausschus-
ses Dkfm. Günter Narzt fortführen.

Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit 
mit den anderen Fraktionen im Gemein-
derat und der Gemeindeverwaltung.

Ihr
Franz Pögl

Am Montag, 07.12.2015, findet kein 
Parteienverkehr statt. 

Gemeindeamt

AU S S C H U S S B E R I C H T E
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller,
Obfrau des Ausschusses für Jugend- und

Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler,
Obmann des  Ausschusses für Umwelt-

und Verkehrsangelegenheiten

Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!
ich darf mich bei Ihnen heuer erstmals als 
Obfrau des Ausschusses für Familie und 
Jugend vorstellen. Gleichzeitig bedanke 
ich mich bei meiner Vorgängerin, Vzbgm. 
Renate Kapl, für ihre ausgezeichnete Auf-
bauarbeit. Es ist in meinem Sinn,bewährte 
Aktivitäten und Angebote wie den Ferien-
pass, Youth in Action, Jungbürgerfeier und 
den Jugendrat beizubehalten. 

Familien
Als wichtig sehe ich es an, für Familien in 
Wilhering gute Rahmenbedingungen für 
Alltag und Freizeit zu schaffen. Bestehende 
Angebote werden erhalten bleiben. Neue, 
innovative Angebote sollen auf jeden Fall 
ausgebaut werden. 

Zertifikat „familienfreundlichegemein-
de“:
Wilhering beteiligt sich am Audit „famili-
enfreundlichegemeinde“ und erhielt heu-

er im Oktober die staatliche Auszeichnung 
mit Gütesiegel und dem Zertifikat  „famili-
enfreundlichegemeinde“.
Ich bin der Meinung, dass Familienfreund-
lichkeit nicht nur ein Schlagwort sein soll, 
sondern auch in allen Bereichen der Ge-
meinde gelebt werden muss. 

Jugend
Wilhering ist es wichtig, jugendfreund-
liche Maßnahmen in der Gemeinde zu 
forcieren und eine Struktur für nachhal-
tige Jugendarbeit aufzubauen und weiter-
zuentwickeln. Mir ist es wichtig, auch in 
Zukunft wieder einen Jugendgemeinderat 
zu initiieren, um die Wünsche und An-
liegen unserer Jugendlichen zu erfahren.  
Für 2015/2016 erhielt auch hier unsere 
Gemeinde das Qualitätszertifikat „Junge 
Gemeinde“ verliehen.

In den nächsten Tagen findet die erste 
Ausschusssitzung für Jugend- und Fami-
lienangelegenheiten statt. Ich bin der fes-

ten Überzeugung, dass wir gute, passende 
Angebote für unsere Wilheringer Familien 
und Jugendlichen erarbeiten werden. 

Ihre
Petra Höllmüller

Geschätzte Wilheringerinnen
und Wilheringer!                
Mein Name ist Franz Hohenbichler, ich 
bin Landwirt in Appersberg und eines der 
neuen Mitgliedern im Wilheringer Ge-
meindevorstand. 

Meine Aufgabenbereich ist der Ausschuss 
für Umwelt - und Verkehrsangelegenhei-
ten. Neben allgemeinen Umweltbelan-
gen, wie Energieeffizienz, Energiesparen, 
Klimaschutz, Natur - und Landschafts-
belangen sind auch Müllentsorgung und 
Müllbewirtschaftung (ASZ) in diesem 
Ausschuss angesiedelt.

Das Thema Verkehr beinhaltet unser Auto-
busunternehmen WILIA und damit  alles, 
was mit Personentransport in Verbindung 
steht: Schüler- und Kindergartenfahrten, 
Anrufsammeltaxi AST, Haltestellenbe-
reiche, Fahrpläne uvm. Des Weiteren alle 
Angelegenheiten, die mit dem allgemei-
nen  öffentlichen Verkehr zu tun haben: 
Beschilderungen, Straßennamen, uvm.

Die weiteren Mitglieder im Ausschuss 
sind: 
Ganglberger Josef		 ÖVP
August Huemer		  SPÖ
Helga Zauner		  SPÖ
Ronald Skall		  SPÖ
Manfred Kiesl		  ÖVP
Niklas Plakolb		  FPÖ
Mag. Doris Nöbauer	 GRÜNE
in beratender Funktion

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und 
Mithilfe und sind für alle Verbesserungs-
vorschläge und Anregungen dankbar!

Besonders bedanken möchte ich mich bei 
meinem Vorgänger Heinz Reiter, der in 
den letzten Jahren wirklich Großartiges 
bewegt hat ( u.a. WILIA-Garage NEU , 
Neuerrichtung des Altstoffsammelzent-
rums in Kooperation mit Alkoven uvm.)

Bitte beachten Sie den ganzjährigen Ab-
fallkalender 2016 in der Mitte der Ausgabe 
dieser Gemeindezeitung.

Für die bevorstehenden Feiertage und das 
neue Jahr 2016 möchte ich Ihnen jetzt 
schon alles Gute, Gesundheit und viel Er-
folg wünschen.

Ihr
Franz Hohenbichler

AU S S C H U S S B E R I C H T E
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung 
und Frauenangelegenheiten

Gemeindevorstand Christina Mühlböck,
Obfrau des Ausschusses für Schule, Kinderbe-

treuung, Bildung und
Frauenangelegenheiten

Mit der konstituierenden Sitzung des Ge-
meinderates am 21.10.2015 habe ich von 
Frau Mag.a Karin Peticzka den Ausschuss 
für Schule, Kinderbetreuung, Bildung und 
Frauenangelegenheiten übernommen. 

Frau Mag.a Karin Peticzka wird in Zukunft 
politisch neue Aufgaben anstreben und 
möchte auch private Sachen, die zurück-
stehen mussten, mehr genießen. Deshalb 
hat Sie mich als ihre Nachfolgerin in der 
SPÖ-Fraktion vorgeschlagen, wo ich ein-
stimmig als Gemeindevorstand und Aus-
schussvorsitzende gewählt wurde. Ich 
möchte hiermit gleich die Gelegenheit 
nutzen, mich bei Frau Mag.a Karin Peticz-
ka für ihren Einsatz und Ihr Engagement 
der letzten 12 Jahre bedanken. Frau Mag.a 

Karin Peticzka wird aber weiterhin im Aus-
schuss vertreten sein und wurde als meine 
Stellvertreterin gewählt. Ihre wertvolle Er-
fahrung bleibt also erhalten.

Als neu gewählte Referentin möchte ich 
Ihnen meine persönlichen Daten bekannt 

geben und Sie bitten, sich mit Ihren An-
fragen, Wünschen und Anregungen bzw. 
Ideen an mich zu wenden.

Christina Mühlböck 
4073 Wilhering, Gartenstraße 26
0664 / 997 96 75
christina.muehlboeck@gmx.at

Ich werde versuchen, mit den örtlichen 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen 
und Bildungsorganisationen einen per-
sönlichen Kontakt zu pflegen. 

An dieser Stelle möchte ich erwähnen, 
dass ich zurzeit alle Wilheringer Kinderbe-
treuungseinrichtungen und Schulen besu-
che, mich dort vorstelle und interessante 
Gespräche führe. 

Zu diesen Einrichtungen gehören das 
EKIZ-Wilhering (Eltern-Kind-Zentrum), 
die Krabbelstube „Bienenschwarm“, die 
Pfarrcaritaskindergärten Dörnbach und 
Schönering, der Waldkindergarten „Son-

nenkinder“, die Volksschulen Dörnbach, 
Schönering, und Wilhering, der Hort 
Wilhering, die Schulische Tagesbetreuung 
Dörnbach und das Stiftsgymnasium Wil-
hering. 

Weiters werde ich bei Veranstaltungen 
durch meine Anwesenheit meine Wert-
schätzung für die Arbeit dieser Einrichtun-
gen ausdrücken. 

Im Gemeinderat werde ich Projekte,
welche meinen Ausschuss betreffen, unter-
stützen. Manchmal wird es Herausforderun-
gen oder auch finanzielle Grenzen geben. 

Auch die Wilheringer Spielplätze fallen in 
meinen Ausschuss. Diese wurden gemein-
sam mit dem Bauhofleiter, Herrn Ernst 
Mittermair, und Frau Isabella Kollroß aus 
der Bauabteilung besichtiget und über-
prüft.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe 
und werde mich bemühen die mir nun 
übertragenen Agenden gut zu erfüllen. 

Ihre
Christina Mühlböck 

Christina Mühlböck zu Besuch im Waldkindergarten.
Gemeinsam wurden Erdnüsse genascht.

AU S S C H U S S B E R I C H T E
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Youth in Action 
Insgesamt nahmen 40 Jugendliche an drei 
Aktivitäten teil. 
Leider gab es für die Eventfahrt ins Empire 
St. Martin am 18.09.2015 keine Anmel-
dungen, daher musste dieser Programm-
punkt auch heuer abgesagt werden.  
Dafür waren die Segwayfahrten sowohl bei 
der Anfängerrunde als auch bei der Fort-

Junge Gemeinde

geschrittenenrunde fast ausgebucht.

Für den Wilheringer Tag im Megaplex-
Kino erhielten die ersten 30 Anmeldun-
gen sogar Gratistickets  am Gemeindeamt. 
Leider wurden einige bestellte Tickets 
nicht abgeholt!  Das ist sehr schade – da 
die Karten ja von der Gemeinde Wilhering 
gekauft wurden. 

Beckengymnastik nach der AVIVA-METHODE – Kurse in Dörnbach 

Die speziellen Übungen nach AVIVA Steiner stärken die Beckenorgane und sorgen dafür, dass sie besser durchblutet werden. So 
kommt es zu einer optimalen Versorgung mit Sauerstoff und Nährstoffen, was sich positiv auf die  Funktion der 
Geschlechtsorgane und ihre Hormonproduktion auswirkt. Nähere Infos auf www.aviva-methode.at 

Die AVIVA-Methode besteht aus einer Reihe von Körperübungen, die unser Becken beleben und dadurch verschiedensten 
Beschwerden nicht nur vorbeugen, sondern sie auch wieder in Ordnung bringen können.  Z.B. 

- Bei Problemen in Zusammenhang mit dem Menstruationszyklus 
- Bei starken Schmerzen vor oder während der Menstruation 
- Bei unregelmäßigen Zyklusfolgen oder übermäßig starken bzw. lang anhaltenden Blutungen 
- Bei Problemen vor und während des Wechsels 
- Falls Inkontinenz ein Thema ist 
- Wenn es darum geht, unsere Jugendlichkeit zu bewahren oder wieder zu erlangen 

Aufgrund der Zusammenarbeit mit hunderten Frauen, die AVIVA regelmäßig praktizierten, hat sich gezeigt, dass in vielen Fällen 
sogar Zysten, Myome, verschlossene Eileiter, Gebärmutterkrankheiten, Hitzewallungen, übermäßige Behaarung etc. mit diesen 
Übungen gelindert oder aufgelöst werden konnten. In vielen Fällen hat sich auch ein lang ersehnter Kinderwunsch erfüllt. 

Die AVIVA -Übungen (mit Musik) sind in 4 Stunden (2x2 Std.)  einfach zu erlernen,  machen Spaß und sind so wirkungsvoll, dass 
sie nur  2 x  pro Woche ausgeführt werden sollten! 

Anmeldung:  Christiana Kirchmayr   0699 / 111 67 182  
          chris.kirchmayr@gmx.at 
 
Ab  4 Personen Termine und Ort nach Vereinbarung möglich. 

Termine:    Pfarrheim Dörnbach - Pfarrhofweg 5 
Do    7.1.  und  Do  14.1.2016    17.00 – 19.00 
Do  21.1. und   Do  28.1.2016    17.00 – 19.00 
Kursbeitrag:  60,00 € 

                   Bodenmatte, bequeme Kleidung, Schreibzeug mitbringen. 

JUNGE & GESUNDE GEMEINDE

Zum Abschluss gab es noch den Wil-
heringtag beim Black-Wings-Spiel am 
30.10.2015 – wir bedanken uns wieder-
um bei Black-Wings-Manager Christan 
Perthaler für die Freikarten, die wir für die 
Jugendaktion erhalten haben. 

In der Gemeinde Wilhering gibt es jetzt 
auch einen eigenen Ausschuss für Jugend- 
und Familienangelegenheiten, das heißt, 
eine Gruppe von Gemeinderäten befasst 
sich in regelmäßigen Sitzungen auch mit 
Belangen der Jugendlichen in Wilhering. 
Obfrau für diesen Ausschuss ist Frau Petra 
Höllmüller. Auf Seite 10 könnt ihr nachle-
sen was Frau Höllmüller für die kommen-
den Jahre wichtig ist.  

Das Angebot gratis zum Black-Wings-Spiel zu gehen, wurden gerne genutzt.
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Vortrag „Bewegung als Medikament“

Bewegung ist nicht gleich Bewegung.
Kann Bewegung als Medikament einge-
setzt werden? Ist Bewegung bei Schmerzen 
sinnvoll? Gibt es eine Altersgrenze für Be-

wegungsinterventionen? Kann man durch 
Bewegung auf Medikamente verzichten? 
Wie ist die Dosis anzusetzen? Diese und 
andere Fragen werden in diesem Vortag 
beantwortet und mit konkreten Beispielen 
veranschaulicht. Außerdem wird auf Risi-
kofaktoren für die Entstehung von chro-
nischen Erkrankungen eingegangen und 
welche Bedeutung Bewegung in diesem 
Zusammenhang hat.

Zu meiner Person:
Klaudia Ammerer-Döberl, MSc 
• 1986 Ausbildung zur Physiotherapeutin 
am LKH Graz beendet 
• seit 1990 freiberuflich tätig, bis 1995 in 
Linz, anschließend in Wilhering 
• seit 1990 aktives Vorstandsmitglied im 
Landesverband und auch im Verband 
der freiberuflichen PT OÖ, derzeit in der 
Funktion der Finanzreferentin 
• 2013 - 2015 Universitätslehrgang in Salz-

Klaudia Ammerer-Döberl, MSc
„Bewegung als Medikament“

Wir machen Meter

burg mit dem Abschluss zum Master of 
Science Health & Fitness. (Titel der Mas-
terthesis: „Ist der Schrittzähler ein emp-
fehlenswertes Gerät zur Förderung der 
körperlichen Aktivität?“) 

Bewegung als Medikament
26.01.2016 um 18.30 Uhr 

Pfarrsaal Dörnbach
Freier Eintritt!

Ich lade Sie auf einen
anschließenden Imbiss ein!

Unter der Gesunden Gemeinde machen 
viele sportliche Wilheringerinnen und 
Wilheringer bereits das dritte Jahr bei der 
Landesaktion „Wir machen Meter“ mit. 
Das heißt, alle Sportlerinnen und Sportler, 
die ihre Laufleistungen, ihre Fahrten mit 
dem Fahrrad, das Walken, Schwimmen, 
Wandern, Skifahren etc. in einen dafür vor-
gesehenen Pass eingetragen haben, haben 
diese Meter auch für eine Gesamtwertung 
im Wettbewerb aller Gemeinden abge-
geben. Die Gemeinde Wilhering gehörte 
schon wieder, wie so oft auch in anderen 
Bereichen, zu den Siegern.

Die meisten Kilometer sammelte die Rad-
fahrgruppe um Kurt Dobesberger und 
Herbert Thumfart.
Mit ihren wöchentlichen Ausfahrten, an 
denen oft bis zu 100 Personen teilnahmen, 
erarbeiteten sie ca. 80 Mio. Meter. 
Sehr fleißig war auch immer die Grup-
pe des Wilheringer Lauftreffs unterwegs. 
Auch Einzelpersonen haben die Meter, die 
sie bei ihren verschiedensten sportlichen 
Aktivitäten geleistet haben, aufgeschrie-
ben und eingereicht.
Leider durfte ich als Bürgermeister mit 
nur vier SportlerInnen zur Siegerehrung 

erscheinen. Diesen Auftritt hätten sich ei-
gentlich alle verdient. Da ja alle oö. Bezir-
ke ihre SiegerInnen bei der Auszeichnung 
hatten, war aus Platzmangel diese Begren-
zung vom ORF vorgegeben. Ich danke und 
gratuliere aber persönlich und im Namen 

des Ausschusses Gesunde Gemeinde allen
Personen, die hier Meter für sich und so-
mit auch für Wilhering gesammelt haben, 
sehr herzlich. Eine der größten Belohnun-
gen ist auch, dass sie das für ihren Körper 
und ihre Gesundheit gemacht haben.

G E S U N D E  G E M E I N D E

Die Marktgemeinde Wilhering hat bei „Wir machen Meter“ den dritten Preis
in der Kategorie über 5000 Einwohner gewonnen.

Quelle: Land Oberösterreich
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Wilheringer Internist eröffnet neue Ordination in Eferding
Sehr geehrte Wilheringer
und Wilheringerinnen,
erlauben Sie mir, mich in Ihrer Gemeinde-
zeitung kurz vorzustellen und meine Ordi-
nationseröffnung als Wahlarzt für Innere 
Medizin bekannt zu geben:
Mein Name ist Dr. Gerald Lohr und ich 
lebe mit meiner Frau Maria seit 2012 in 
Wilhering. Ich habe meine Ausbildung in 
Innerer Medizin bei den Barmherzigen 
Brüdern in Linz absolviert, wo ich nach 
wie vor als Oberarzt tätig bin. Aktuell 
mache ich dort die Zusatzausbildung für 
Gastroenterologie und Hepatologie. Ne-
ben der Behandlung von Herz- Kreislauf-
krankheiten einerseits und  Magen-, Darm- 
und Lebererkrankungen andererseits bin 
ich auch seit 2007 mit der Betreuung von 
Patienten mit Diabetes mellitus befasst 
und somit breit ausgebildet. Seit Anfang 
November 2015 ist es mir nun möglich in 
den Räumlichkeiten meiner geschätzten  
Kollegin, Frau Dr. Anna Brucker, im „Zen-
trum am Stadtgraben“, Unterer Graben 4 
in Eferding, gleich in Ihrer Nähe als Wahl-
arzt eine internistische Praxis zu betreiben. 
Mein Leistungsangebot umfasst die erwei-

terte Diagnostik (mithilfe von Ultraschall,  
Belastungs- und Langzeit-EKG, Lungen-
funktion) und Therapie beispielsweise von 
Herzerkrankungen, Gefäßerkrankungen, 
Diabetes, Bluthochdruck sowie Darm- 
und Lebererkrankungen. Dieses Angebot 
lässt sich natürlich auch nutzen, um im 

Rahmen einer erweiterten Vorsorgeun-
tersuchung die Risiken und Frühstadien 
diverser Krankheiten rechtzeitig aufzuspü-
ren, bevor (schwerwiegende Spät-)Schä-
den entstehen. Als Wahlarzt kann ich mir 
hierfür und für Sie ausreichend viel Zeit 
nehmen, um genau auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse und Beschwerden eingehen 
zu können als Ergänzung zu den bestehen-
den Gesundheitseinrichtungen.  
Dabei liegt mir eine gute Zusammenarbeit 
mit den praktischen Ärzten und den Fach-
ärzten aus den anderen Disziplinen wie 
auch mit den übrigen Angehörigen der 
Gesundheitsberufe sehr am Herzen.
Somit möchte ich das sehr gute medizini-
sche Angebot unserer Gegend bereichern 
und einen wertvollen Beitrag zu Ihrer Ge-
sundheit beisteuern. 

Für Terminvereinbarungen bitte ich um 
telefonische Kontaktaufnahme unter
0664 / 64 62 151 werktags von 16:00 
bis19:00 Uhr. Besuchen Sie bei Interesse 
auch unsere Homepage www.internist-
lohr.at, auf der in naher Zukunft weitere 
Informationen folgen werden.

Dr. Gerald Lohr

Das wertvolle Weihnachtsgeschenk 

WORKSHOP: Donnerstag, 10. Dez., 18.30 -20.00 Uhr, kleiner Turnsaal 

Stiftsgymnasium Wilhering, Leihsmoveys vorhanden, Kosten: 10 Euro 

smovey –  das Fitness-, Therapie- & Gesundheits-Gerät, für jede Altersgruppe 
Outdoor (z.B. zum Walken), Indoor und im Wasser 

1. Formt und strafft den ganzen Körper (speziell Oberarme, Bauch, Beine, Po, Rücken)  
2. Trainiert die Tiefenmuskulatur (erhöhte Fettverbrennung) & steigert Ausdauer 
3. Strafft das Bindegewebe (Anti-Cellulite) 
4. Löst Verspannungen (Nacken, Schulter, Rücken) & erhält Mobilisation & Beweglichkeit 
5. Stärkt die Knochenstruktur (Osteoporose-Prophylaxe)  
6. Fördert den Lymphfluss (Entgiftung/Entschlackung) 
7. Verbessert die Koordinationsfähigkeit (Sturzprophylaxe) & Verbindung der Gehirnhälften 
8. Lindert neurologische Erkrankungen (Parkinson, Arthrose, Alzheimer, Multiple Sklerose) 

  

 

 

Wer schon eigene smoveys besitzt, bitte mitnehmen!  (bequeme Kleidung und Turnschuhe). Bitte 
um Anmeldung, begrenzte Teilnehmerzahl, Termine smoveyWORKOUT auf www.lebeninbalance.at 

G E S U N D E  G E M E I N D E



15

Wir gratulieren

Herrn Ing. Julian Gaborek, Am Hochland 
11, 4073 Wilhering, Obmann der Ge-
meinschaft der Polen in Oberösterreich,  
zur Verleihung des silbernen Verdienstzei-
chens des Landes Oberösterreich.

Herrn Oliver Weichhart, Mühlbachstraße 
75, 4073 Wilhering zur Verleihung der 
akademischen Grade Bachelor of Arts 
(B.A.) und Master of Arts (M.A.)

Herr Oliver Weichhart bei der Verleihung des Sponsionsbescheides
Quelle: Land Oberösterreich

Danksagung
Ich, Erwin Puritscher, Am Bahndamm 9, 
4073 Wilhering möchte mich auf diesem 
Weg bei meiner Tochter Sarah Puritscher 
und beim Roten Kreuz Schönering für 
meine Lebensrettung im Juni 2015 auf-
grund eines Herzinfarktes mit Herzkreis-
laufstillstand bedanken. 

Aus Datenschutzgründen werden Gratu-
lationen zu Jubelhochzeiten nicht mehr 
veröffentlicht.

Neuer Mitarbeiter am Gemeindeamt
Herr Mag. Robert Schinko verstärkt seit 
19.10.2015 das Team der Buchhaltung.
Wir heißen ihn als neuen Kollegen herz-
lich willkommen und wünschen ihm mit 
seinem neuen Aufgabenbereich am Ge-
meindeamt viel Erfolg und Spaß.

P E R S O N E L L E S

Goldenes Verdienstzeichen für Ehrenbrandrat Ludwig Schiller
Quelle: Land Oberösterreich

Goldenes Verdienstzeichen für Ehren-
brandrat Ludwig Schiller
Herr Ehrenbrandrat Ludwig Schiller wurde 
von höchster Stelle das Goldene Verdienst-
zeichen des Landes OÖ zuerkannt.
Eine der höchsten Auszeichnungen des 
Landes, die Herr Schiller sich wahrlich 
verdient hat. Ludwig Schiller hat als frü-
herer Kommandant der FF Wilhering, als 
Pflichtbereichskommandant, als Bezirks-
abschnittsfeuerwehrkommandant so viel 
im Feuerwehrwesen bewegt.Unermüdlich 
war er um Neuerungen bemüht und ist 
rund um die Uhr für seine Feuerwehren 
gelaufen. Ludwig Schiller hat sehr viel an 

Wissen und Erfahrung im Feuerwehrwe-
sen eingebracht. Er ist damit ein Vorbild 
für alle im Feuerwehrwesen. Ihn zeichnet 
auch aus, dass er bis heute noch immer 
mit seiner Feuerwehr Wilhering und mit 
allen Feuerwehren der Gemeinde sehr 
verbunden ist. Er arbeitet unermüdlich 
an Feuerwehrchroniken die ihresgleichen 
suchen. Ein Teil dieser Auszeichnung ge-
hört auch seiner Gattin Rosa, die ihm im-
mer beigestanden ist und seine Liebe zur 
Feuerwehr und somit dem Helfen für die 
Mitmenschen mit ihm geteilt hat. Danke 
dafür. Wir gratulieren Ludwig Schiller sehr 
herzlich.

Mag. Robert Schinko
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Im „Mitterweg 1“ sind im Moment 37 
AsylwerberInnen in vier Wohnungen un-
tergebracht. Die AsylwerberInnen haben 
verschiedene Nationalitäten wie Afgha-
nistan, Syrien, Tschetschenien, Armenien, 
Irak und Iran.
Anita Cupak und Beatrix Swoboda be-
treuen neben der Caritas im Auftrag des 
Hauseigentümers die Einrichtung am Mit-
terweg und versuchen den Familien und 
Einzelpersonen, das Leben in Österreich 
näherzubringen. Gemeinsam werden Ak-
tivitäten im und rund um das Haus ge-
sucht, um den Alltag abwechslungsreich 
zu gestalten. Die Kinder besuchen bereits 
Schulen in Wilhering, Alkoven, Linz und 

Asyleinrichtung Wilhering „Mitterweg 1“
Leonding und werden von den Mitschü-
lern, soweit es geht, integriert. Die Eltern 
zu Hause bekommen von ehrenamtlichen 
Helfern aus Wilhering Unterricht, um die 
deutsche Sprache rasch zu erlernen.

Wir bitten Sie, Sachspenden vorher mit 
uns abzusprechen. Zuvor wurden unkoor-
diniert Sachspenden wie Kleidung abge-
geben. Dadurch sind bereits zwei bis drei 
Winterjacken pro Person vorhanden. Es 
wurde bereits ein Emailverteiler eingerich-
tet, wo wir aktuell benötigte Artikel aus-
senden und sich Helfer daraufhin melden. 
So können wir rasch und gezielt, angebo-
tene (auch bereits gebrauchte) Artikel von 

helfenden WilheringerInnen einsetzen. 
Die Gemeinde Wilhering hat bereits ein 
Asyl-Spendenkonto eingerichtet, wo fi-
nanzielle Spenden willkommen sind.
Wir freuen uns auf eine weitere gute nach-
barschaftliche Zusammenarbeit.

Kontaktdaten
Beatrix Swoboda 0664/884 622 12 und 
Anita Cupak 0664/884 622 11
asylwilhering@hintermueller.at

Firma Hintermüller,
Liegenschaftsverwaltung GmbH,
Hörschingerstraße 35, 4061 Pasching, 
0676/88503210, Herr Erwin Rothberger

AUS DER GEMEINDE

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bmst. Ing. Kurt Obernberger 
 

 Generalunternehmer 
 Gutachter 
 Energieausweise 
 Ausführender/planender Baumeister für Alt- und Neubauten 
 

 
                 steht seit 2004 für solide und individuelle Lösungen als planender und  
 

ausführender Baumeister. 
 

Speziell im Althaussanierungsbereich bieten wir ein Komplettservice inkl. Abwicklung der 
Förderungen an. 
 
 
vorher nachher 
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Den Europäischen Autofreien Tag nahm 
die Volksschule Dörnbach zum Anlass, 
um im Rahmen des Projektes „Sicher be-
wegt“  den ersten Gehtag des Schuljahres 
auszurufen. An einem Tag pro Woche wer-
den die Elterntaxis stehen gelassen und ge-
schulte SchulwegbegleiterInnen gehen mit 
den Kindern von den Sammelpunkten zu 
fix vereinbarten Zeiten zur Schule. Dies-
mal war der Gehtag ein voller Erfolg, fast 
alle unsere 80 Schülerinnen und Schüler 
kamen zu Fuß zur Schule, wobei manche 
Kinder mehrere Kilometer zurücklegen 
mussten! Beim Schuleingang bekam jedes 
Kind als kleines Dankeschön fürs Mitma-
chen einen Müsliriegel. Highlight unseres 
Aktionstages war jedoch unsere Straßen-
malaktion. Ein Fahrstreifen der Kürnber-
ger Landesstraße wurde gesperrt und die 
Kinder durften mit Straßenmalkreiden 
aktiv werden. Aus grauem Asphalt  wurde 
eine blühende Straße gezaubert. Viele lie-
ßen es sich nicht nehmen, auch Botschaf-
ten an die Autofahrer auf die Fahrbahn zu 
schreiben. All das sollte sagen: Heute ha-
ben Kinder Vorrang,  wir brauchen Platz 
und wir wollen eine gesunde Umwelt! 
Denkt daran - nicht immer ist das Auto 

Mobilitätsaktionstag an der VS Dörnbach

unverzichtbar! Die Malaktion wurde von 
der Gemeinde Wilhering, der Polizei und 
etlichen freiwilligen HelferInnen tatkräf-
tig unterstützt. Einige der Kinder waren 
so motiviert, dass sie  auch am Nachmit-
tag noch private Plakataktionen starteten. 
Und ein weiteres Ziel – die vorbeifahren-
den Autofahrer zu sensibilisieren – haben 

wir hoffentlich ebenso erreicht! Denjeni-
gen Eltern, die ob ihres Autogebrauchs an 
diesem Tag zur Rede gestellt worden sind, 
sei Folgendes ans Herz gelegt: Man kann 
ja mit den Kleinen einen ganz persönli-
chen „autofreien Tag“ aushandeln, der für 
alle ein Erlebnis oder gar ein kleines Aben-
teuer werden kann!

Schülerinnen und Schüler der VS Dörnbach bemalen die Straße

U M W E L T

Die besten Kompostierer Österreichs wur-
den von der ARGE Kompost und Biogas 
Österreich im Rahmen des vierten Inter-
nationalen Praktikertages in München-
dorf gesucht. Von 12 Kandidaten, die es in 
die Endrunde schafften, erreichte Andrea 
Höglinger aus Rutzing den ersten Rang. 
Unabhängig davon wurde ihr der Titel 
„Die bäuerliche Unternehmerin 2015“ 
von der LK OÖ für ihre innovativen Be-
triebsideen verliehen.
Die Kriterien für den besten Kompost 
Österreichs bewerten neben Analysewer-
ten auch Aussehen, Geruch, Struktur und 
Pflanzenverträglichkeit. Eine Fachjury der 
ARGE Kompost & Biogas Österreich be-
stimmt die Qualität im Zuge der Sicherung 
durch eine unangemeldete Probenent-
nahme. Seniorchef und Pionier in Sachen 
Kompostierung Franz Höglinger hat für 
die Auszeichnung den Grundstein gelegt. 
Seit benahe drei Jahrzehnten wird danach 
gestrebt “biologisch und nachhaltig” zu 
wirtschaften und so einen Beitrag zu Kli-
ma und Ressourcenschutz zu leisten.

Bester Kompost Österreichs geht an Hörschinger Kompostieranlage

Die Produktpalette reicht von verschie-
densten Substratmischungen, spezieller 
Hochbeet/Glashaus Pflanzerde bis Rasen-
erde in der höchsten Kompostgüteklasse 
A+. Andrea Höglinger wurde außerdem 
von der Landwirtschaftskammer OÖ im 

September für ihr bisheriges Lebenswerk, 
als „Die bäuerliche Unternehmerin 2015“, 
ausgezeichnet. Mit diesem Titel werden 
innovative Projekte und Erwerbskombina-
tionen auf den heimischen Betrieben vor 
den Vorhang geholt.

Die Kompostieranlage Höglinger erreichte mit ihren Produkten den höchsten Rang A+.



DEZEMBER 2015NOVEMBER 2015

KU LT U R KO M PA S S  U N D  V E R A N STA LT U N G S K A L

FR 27.11.2015 // 18:00 - 22:00 UHR
Weihnachtsbaum beleuchten
Feuerwehrhaus Unterhöf
Feuerwehren Edramsberg und Wilhering 

SA 28.11.2015 // 08:00 - 12:00 UHR
Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering 

SA 28.11.2015 // 08:30 UHR
Gesänge zum 1. Adventsonntag
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 28.11.2015 // 15:00 - 20:00 UHR
Adventmarkt Dörnbach
Landgasthof Fischer 
Goldhaubengruppe Dörnbach 

SA 28.11.2015 // 17:00 UHR
Adventkranzweihe
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 28.11.2015 // 17:00 UHR
Familiengottesdienst am Abend
Andacht zur Advent-Einstimmung
Pfarrkirche Schönering
FaGoDi-Team Pfarre Schönering

SO 29.11.2015 // 10:00 - 18:00 UHR
Adventmarkt Dörnbach
Landgasthof Fischer 
Goldhaubengruppe Dörnbach 

SO 29.11.2015 // 16:00 UHR
Adventkonzert
Pfarrkirche Schönering
Singkreis Schönering

SO 29.11.2015 // 17:00 UHR
01. Adventkerzenanzünden
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering

MO 30.11.2015 // 17:30 UHR
Infoabend zur Dreikönigsaktion mit 
Gästen aus Indien
Pfarrheim Schönering
Jungschar Pfarre Schönering

MI 02., MI 09., MI 16.12.2015 //
06:00 - 08:00 UHR
Roratemesse und anschl. Frühstück
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarramt Pasching 

MI 02.12.2015 // 19:00 - 21:30 UHR
Räuchern & Raunächte
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft Wilhering  - Petra Janko

DO 03.12.2015 // 15:30 - 17:00 UHR
Kreativwerkstatt „Finger, Hand, Fuß-
abdruck-Bilder“
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 05.12.2015 // 13:00 - 18:00 UHR
SO 06.12.2015 // 09:30 - 18:00 UHR
DI 08.12.2015 // 09:30 - 18:00 UHR
Wilheringer Adventtage mit
Weihnachtsblumenschau
Stift Wilhering

SA 05.12.2015 // 17:45 - 19:00 UHR
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering
 ASKÖ-Wilhering 

SO 06.12.2015 // 16:00 UHR
Adventkonzert 
Stiftskirche Wilhering
Chor und Instrumentalisten der
Stiftspfarre  Wilhering

SO 06.12.2015 // 17:00 UHR
02. Adventkerzenanzünden
Dorfplatz Schönering
ESV Schönering

DI 08.12.2015 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

DI 08.12.2015 // 15:30 - 16:30 UHR
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering 
Musikverein Schönering 

MI 09.12.2015 // 19:30 UHR
Bildungspanik in der Zeit der Angst
Vortag Dr. Günter Funke
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
KBW Wilhering und Dörnbach 

DO 10.12.2015 // 15:00 - 16:30 UHR
Den kennst du nicht - dann beschreib 
ich ihn dir!
Eine Spielgeschichte für Kinder
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

FR 11.12.2015 // 20:00 UHR
VolksRock für Refugees - Benefizkon-
zert für Asylwerber in Wilhering
CulturClub Wilhering 

SA 12.12.2015
Ski Opening
dort wo Schnee liegt
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

SA 12.12.2015 // 09:00 - 11:30 UHR
Weihnachtsbastelstube für Kinder
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SO 13.12.2015 // 16:00 UHR
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering
Singkreis Schönering

SO 13.12.2015 // 17:00 UHR
03. Adventkerzenanzünden
Dorfplatz Schönering
Musikverein Schönering

FR 18.12.2015 // 19:30 UHR
OPEN STAGE mit CJUW und JAM
CulturClub Wilhering und Open Stage 
Jam-Club 

SA 19.12.2015 // 18:00 UHR
Adventkonzert „Wer klopfet an?“
Pfarrzentrum Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach 

SA 19.12.2015 // 19:00 UHR
Bußfeier
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 20.12.2015 // 17:00 UHR
04. Adventkerzenanzünden
Dorfplatz Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering

SO 24.12.2015 // 10:00 UHR
Friedenslicht
Pfarrkirche Dörnbach
KMB Dörnbach 
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Abfallentsorgung in Wilhering
Altpapier
Altpapier ist der wichtigste Rohstoff der 
Papierindustrie. Durch die Sammlung von 
Altpapier wird Müll zu Rohstoff . Jede Lie-
genschaft, die an die kommunale Abfall-
abfuhr angeschlossen ist, erhält leihweise 
und kostenlos einen 240 Liter Altpapier-
behälter. Dieser wird alle vier Wochen 
entleert (1.100 Liter Behälter bei größeren 
Mehrwohnungsbauten werden wöchent-
lich oder alle vier Wochen entleert). Die 
Abholtage sind im Abfallkalender rosa 
markiert. 
Tipp: Altpapier sammeln ist Umwelt-
schutz! Altpapier hilft maßgeblich den 
CO2 Überschuss bei der Papierproduktion 
zu verringern. 

Gelber Sack
Verpackungen aus Kunststoff und Leicht-
müll werden im „Gelben Sack“ gesammelt, 
die Abholung ab Haus erfolgt alle sechs 
Wochen. Stellen Sie bitte die Säcke am 
Abholtag spätestens um 6 Uhr früh gut 
sichtbar am Straßenrand bereit. Jeweils 
im Oktober erhalten Sie eine Rolle Gel-
be Säcke zugestellt, weitere Reservesäcke 
erhalten Sie kostenlos am Gemeindeamt 
Wilhering. 
Tipp: Volumen sparen durch Stapeln der 
Becher und Zusammendrücken und Kni-
cken der PET-Flaschen! Nur Verpackun-
gen in den Gelben Sack geben, Keine sons-
tigen Gegenstände aus Plastik!

Entsorgung im Sammelcontainer
Altglasentsorgung
Verpackungsmaterial aus Glas kann kos-
tenlos im Altstoffsammelzentrum oder 
in den Sammelcontainern bei den öffent-
lichen Sammelinseln entsorgt werden. 
Containerstandplätze in Ihrer Nähe erfah-
ren Sie am Gemeindeamt. Bitte beachten 
Sie den umliegenden Bewohnern zuliebe 
die Einwurfzeiten wegen Lärmbelästigung 
und halten Sie die Containerstandplätze 
sauber und rein! 

So entsorgen sie richtig: Verschlüsse 
und Deckel entfernen, nur grob ausgespül-
tes Altglas einwerfen, Weiß- und Buntglas 
trennen.

Entsorgung im Altstoffsammelzentrum 
Alkoven-Wilhering
Seit Anfang September steht das neue ASZ 

den Wilheringer und Alkovner BürgerIn-
nen am Standplatz in der Gewerbestraße 
2, 4072 Alkoven zur Verfügung.
Im momentan modernsten ASZ werden 
Altstoffe, Sperrmüll, Bauschutt, Altholz, 
Alttextilien, Problemstoffe, Revital-Waren 
etc. in haushaltsüblichen Mengen entge-
gengenommen. Die aktuelle ASZ Annah-
meliste finden Sie unter www.altstoffsam-
melzentrum.at 

Öffnungszeiten ASZ Alkoven-Wilhe-
ring:
Montag		  08:00 bis 12:00 und
		  13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 	 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag		  08:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag		  08:00 bis12:00 Uhr 

Strauchschnittsammelplatz im ASZ Al-
koven-Wilhering
Mit der Inbetriebnahme des neuen ASZ 
Alkoven-Wilhering steht den Bürgerinnen 
und Bürgern auch die integrierte Samm-
lung des Grün- und Strauchschnittes zur 
Verfügung. Gras, Laub, Fallobst, Blumen, 
Thujenschnitt,  Äste von Sträuchern und 
Bäumen und auch gereinigte Wurzelstö-
cke werden in Haushaltsmengen kostenlos 
entgegengenommen. Größeren Mengen 
sind vor Abgabe am Gemeindeamt Tel. 
07226 / 2255 DW 12 anzumelden. Die 
integrierte Grün- und Strauchschnittent-
sorgung  ist ein Service der Gemeinden Al-
koven und Wilhering und nur zu den vor-
gegebenen Öffnungszeiten (siehe www.
wilhering.at) erlaubt. 

Während der Winterpause ist der Sam-
melplatz jeweils am 2. Samstag im Mo-
nat von 08:00 bis 12:00 Uhr zur Entsor-
gung geöffnet:
12.12.2015
09.01.2016 (Möglichkeit zur Christbau-
mentsorgung)
13.02.2016
12.03.2016

Abgeschmückte Christbäume können 
nur an diesen Öffnungstagen am Strauch-
schnittsammelplatz im ASZ Alkoven-Wil-
hering kostenlos abgegeben werden! 

Tipp: Transportieren Sie Ihren rieselnden 
Weihnachtsbaum in einem alten Bettde-
ckenüberzug!

Gemeinsam handeln, getrennt sam-
meln!
Vermeidung ist so etwas wie der „Kö-
nigsweg“ im Abfallbereich! Recycling, 
Abfalltrennung & Co sind jedoch wich-
tig und richtig, wenn Abfälle bereits an-
gefallen sind!

Abfallentsorgung ab Haus
Hausabfall (Restabfall)
Hausabfall sind alle festen Stoffe, die in 
Haushalten üblicherweise anfallen, sofern 
sie nicht als Altstoffe, sperrige oder bio-
gene Abfälle einer getrennten Sammlung 
zuzuführen sind. 
Die Sammlung und Abfuhr erfolgt wahl-
weise zwei- oder vierwöchentlich. Der 
gewählte Abfuhrintervall ist auf dem 
Abfallbehälter mittels Aufkleber gekenn-
zeichnet:
rot = zweiwöchentlich
blau = vierwöchentlich

Auch die Abholtage im Abfallkalender 
sind mit diesen Farben markiert. Eine 
Änderung des Abfuhrintervalls ist vier-
teljährlich möglich und der Gemeinde 
rechtzeitig für das jeweils nächste Abrech-
nungsquartal mitzuteilen. 

Tipp: Mit ordnungsgemäßer Abfalltren-
nung können Sie Ihre eigenen Entlee-
rungskosten einsparen! 

BIO-Abfall
Die Entsorgung der biogenen Abfälle hat 
über die Biotonne oder duch Eigenkom-
postierung zu erfolgen. Für die Sammlung 
ist am Gemeindeamt eine 60-l-Tonne zum 
Preis von € 28,- erhältlich. Die Entleerung 
der Bio-Tonne erfolgt zweiwöchentlich. In 
den Monaten Juni, Juli, August und Sep-
tember wird die Biotonne wöchentlich 
entleert und 14-tägig gewaschen. Im Ab-
fallkalender sind die Abholtage gelb mar-
kiert. 

Tipp: Um Maden und Geruchsbildung zu 
vermeiden, halten Sie den Bioabfall so tro-
cken und die Tonnen so sauber wie mög-
lich. Platzieren Sie Ihre Biotonne an einem 
schattigen Platz und bedecken Sie den Bo-
den mit trockenem Laub, Heu, Häckselgut 
oder Sägespänen, auch Altpapier ist als 
Unterlage zulässig! Verwenden Sie keines-
falls Plastiksäcke!

M Ü L L E N T S O R G U N G



Gelber Sack Biomüllsammlung Restabfallsammlung Altpapiersammlung
Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung
1. Tag:    Tour I  (Montag) 1. Tag:    Tour I  (Dienstag) 1. Tag:    Tour I  (Dienstag)         wöchentlich vierwöchentlich 
Wilhering, Ufer, Höf, Fall, Edramsberg, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Appersberg, Thalham, Reith 1. Tag:    Tour I  (Dienstag)
Schönering, Thalham, Appersberg, Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch) Wilhering, Höf, Ufer, Winkeln, Reith, Thalham, Thürnau, 
Lohnharting, Reith, Winkeln 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch) Winkeln, Schönering, Edramsberg, Fall, Alte Landstraße Appersberg, Teile v. Lohnharting
2. Tag:    Tour II  (Dienstag) Appersberg, Fall 2. Tag:     Tour III  (Mittwoch) 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch)
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Hitzing Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach Hitzing, Dörnbach, Katzing, Mühlbach, Teile v. Lohnharting

3. Tag:    Tour III  (Donnerstag) Entleerungsintervalle: 3. Tag:    Tour III  (Donnerstag)
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Hitzing 14-tägig vierwöchentlich vierwöchentlich nur Gebiet III Edramsberg, Fall, Schönering

Fr 1 Neujahr Mo 1 Di 1 Fr 1 So 1 Staatsfeiert. Mi 1 Fr 1 Mo 1 Do 1 Sa 1 Di 1 Allerheil. Do 1 Altstoffsammelzentrum
Sa 2 Di 2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Alkoven-Wilhering Tel. 07274 79449
So 3 Mi 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Gewerbestraße 2, 4072 Alkoven

Mo 4 Do 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 So 4 Altstoffsammlung
Di 5 Fr 5 Sa 5 Di 5 Do 5 Ch. Himmelf. So 5 Di 5 Fr 5 Mo 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Öffnungszeiten
Mi 6 Hl. 3 Könige Sa 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Di 6 Mo   08 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Do 7 So 7 Mo 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Mi    13 - 19 Uhr 
Fr 8 Mo 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Do 8 Sa 8 Di 8 Do 8 Maria Empf. Fr     08 - 18 Uhr 
Sa 9 Di 9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Sa    08 - 12 Uhr
So 10 Mi 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 Do 10 Sa 10
Mo 11 Do 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11 So 11 Strauch- u. Grünschnittsammlung
Di 12 Fr 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 Mo 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 im Altstoffsammelzentrum
Mi 13 Sa 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So 13 Di 13 Öffnungszeiten: 
Do 14 So 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Mo    13 - 18 Uhr
Fr 15 Mo 15 Di 15 Fr 15 So 15 Pfingsten Mi 15 Fr 15 Mo 15 M. Himmelf. Do 15 Sa 15 Di 15 Do 15 Mi     13 - 19 Uhr 
Sa 16 Di 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Pfingsten Do 16 Sa 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Fr     13 - 18 Uhr 
So 17 Mi 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Sa    08 - 12 Uhr
Mo 18 Do 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18 So 18
Di 19 Fr 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 Mo 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19
Mi 20 Sa 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Di 20 Achtung! Geänderte Abholtermine!
Do 21 So 21 Mo 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Bitte beachten Sie in Wochen-
Fr 22 Mo 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Do 22 abschnitten mit dieser Farbmarkierung
Sa 23 Di 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr 23 die Verschiebung der Abholtermine !
So 24 Mi 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Sa 24 Mo 24 Do 24 Sa 24
Mo 25 Do 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So 25 Christfest Kostenloses SMS-Infoservice 
Di 26 Fr 26 Sa 26 Di 26 Do 26 Fronleichn. So 26 Di 26 Fr 26 Mo 26 Mi 26 Nationalftg. Sa 26 Mo 26 Stefanitag Wir erinnern Sie rechtzeitig per SMS 
Mi 27 Sa 27 So 27 Ostern Mi 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Di 27 über den nächsten Entleerungstermin
Do 28 So 28 Mo 28 Ostern Do 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Ihrer Abfalltonnen oder die Abholung 
Fr 29 Mo 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Do 29 des Gelben Sackes! Abonnieren Sie diesen
Sa 30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Dienst auf www.wilhering.at > Startseite
So 31 Do 31 Di 31 So 31 Mi 31 Mo 31 Sa 31 durch einen Klick auf

SMS-Infoservice
und füllen Sie die 
angezeigten Felder aus!

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBERJÄNNER

Die Abfalltonnen und Gelben Säcke sind spätestens ab 6 Uhr früh des Abholtermines auf öffentlichem Gut bereitzustellen. Stellen Sie, wenn möglich, Ihre Behälter/Säcke schon ab dem 1. 
Tag der Abholung an den Straßenrand – es kann aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis oder aber auch techn. Gebrechen am Müllwagen zu unvorhersehbaren Verschiebungen der 
Mülltouren kommen. Versäumte Entleerungen werden nicht nachgeholt!
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Gelber Sack Biomüllsammlung Restabfallsammlung Altpapiersammlung
Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung
1. Tag:    Tour I  (Montag) 1. Tag:    Tour I  (Dienstag) 1. Tag:    Tour I  (Dienstag)         wöchentlich vierwöchentlich 
Wilhering, Ufer, Höf, Fall, Edramsberg, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Appersberg, Thalham, Reith 1. Tag:    Tour I  (Dienstag)
Schönering, Thalham, Appersberg, Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch) Wilhering, Höf, Ufer, Winkeln, Reith, Thalham, Thürnau, 
Lohnharting, Reith, Winkeln 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch) Winkeln, Schönering, Edramsberg, Fall, Alte Landstraße Appersberg, Teile v. Lohnharting
2. Tag:    Tour II  (Dienstag) Appersberg, Fall 2. Tag:     Tour III  (Mittwoch) 2. Tag:    Tour II  (Mittwoch)
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Hitzing Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach Hitzing, Dörnbach, Katzing, Mühlbach, Teile v. Lohnharting

3. Tag:    Tour III  (Donnerstag) Entleerungsintervalle: 3. Tag:    Tour III  (Donnerstag)
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Hitzing 14-tägig vierwöchentlich vierwöchentlich nur Gebiet III Edramsberg, Fall, Schönering

Fr 1 Neujahr Mo 1 Di 1 Fr 1 So 1 Staatsfeiert. Mi 1 Fr 1 Mo 1 Do 1 Sa 1 Di 1 Allerheil. Do 1 Altstoffsammelzentrum
Sa 2 Di 2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Alkoven-Wilhering Tel. 07274 79449
So 3 Mi 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Gewerbestraße 2, 4072 Alkoven

Mo 4 Do 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 So 4 Altstoffsammlung
Di 5 Fr 5 Sa 5 Di 5 Do 5 Ch. Himmelf. So 5 Di 5 Fr 5 Mo 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Öffnungszeiten
Mi 6 Hl. 3 Könige Sa 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Di 6 Mo   08 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Do 7 So 7 Mo 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Mi    13 - 19 Uhr 
Fr 8 Mo 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Do 8 Sa 8 Di 8 Do 8 Maria Empf. Fr     08 - 18 Uhr 
Sa 9 Di 9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Sa    08 - 12 Uhr
So 10 Mi 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 Do 10 Sa 10
Mo 11 Do 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11 So 11 Strauch- u. Grünschnittsammlung
Di 12 Fr 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 Mo 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 im Altstoffsammelzentrum
Mi 13 Sa 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So 13 Di 13 Öffnungszeiten: 
Do 14 So 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Mo    13 - 18 Uhr
Fr 15 Mo 15 Di 15 Fr 15 So 15 Pfingsten Mi 15 Fr 15 Mo 15 M. Himmelf. Do 15 Sa 15 Di 15 Do 15 Mi     13 - 19 Uhr 
Sa 16 Di 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Pfingsten Do 16 Sa 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Fr     13 - 18 Uhr 
So 17 Mi 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Sa    08 - 12 Uhr
Mo 18 Do 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18 So 18
Di 19 Fr 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 Mo 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19
Mi 20 Sa 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Di 20 Achtung! Geänderte Abholtermine!
Do 21 So 21 Mo 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Bitte beachten Sie in Wochen-
Fr 22 Mo 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Do 22 abschnitten mit dieser Farbmarkierung
Sa 23 Di 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr 23 die Verschiebung der Abholtermine !
So 24 Mi 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Sa 24 Mo 24 Do 24 Sa 24
Mo 25 Do 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So 25 Christfest Kostenloses SMS-Infoservice 
Di 26 Fr 26 Sa 26 Di 26 Do 26 Fronleichn. So 26 Di 26 Fr 26 Mo 26 Mi 26 Nationalftg. Sa 26 Mo 26 Stefanitag Wir erinnern Sie rechtzeitig per SMS 
Mi 27 Sa 27 So 27 Ostern Mi 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Di 27 über den nächsten Entleerungstermin
Do 28 So 28 Mo 28 Ostern Do 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Ihrer Abfalltonnen oder die Abholung 
Fr 29 Mo 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Do 29 des Gelben Sackes! Abonnieren Sie diesen
Sa 30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Dienst auf www.wilhering.at > Startseite
So 31 Do 31 Di 31 So 31 Mi 31 Mo 31 Sa 31 durch einen Klick auf

SMS-Infoservice
und füllen Sie die 
angezeigten Felder aus!

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBERJÄNNER

Die Abfalltonnen und Gelben Säcke sind spätestens ab 6 Uhr früh des Abholtermines auf öffentlichem Gut bereitzustellen. Stellen Sie, wenn möglich, Ihre Behälter/Säcke schon ab dem 1. 
Tag der Abholung an den Straßenrand – es kann aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis oder aber auch techn. Gebrechen am Müllwagen zu unvorhersehbaren Verschiebungen der 
Mülltouren kommen. Versäumte Entleerungen werden nicht nachgeholt!
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• Die Abfalltonnen und Gelben Säcke müssen ab 6 Uhr früh des Abholtermines am Straßenrand bereit gestellt werden. Stellen Sie, wenn 
möglich, Ihren Behälter/Gelben Säcke schon ab dem 1. Tag der Abholung bereit. Es kann aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis 
oder technischem Gebrechen zu unvorhersehbaren Verschiebungen der Abholtage kommen. Versäumte Entleerungen können nicht 
nachgeholt werden!

• Die Tonnen/Säcke sind am Straßenrand bereitzustellen, Tonnen/Säcke in privaten Einfahrten, Müllboxen oder dgl. werden nicht 
entleert. 

• Der Straßenraum ist ast- und strauchfrei zu halten. Grundstückbesitzer sind gesetzlich verpflichtet, Sträucher, Hecken oder Bäume auf 
ein Lichtraumprofil von 3 m Breite und 4 m Höhe zurückzuschneiden, wenn diese auf das öffentliche Gut ragen und die Benützbarkeit 
der Straße einschränken. Für etwaige Schäden an Personen und Fahrzeugen, die auf herausragende Äste etc. zurückzuführen sind, sind 
Grundeigentümer haftbar. 

• Überprüfen Sie, ob Ihre Restmülltonne einen roten oder blauen „Zellingeraufkleber“ hat (rot = vierzehntägig / blau = vierwöchent-
lich)! Behälter ohne Aufkleber werden nicht entleert. Ihre Tonne hat keinen Aufkleber? Dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
unter Tel. 07226/2255 - 12. 

• Verparkte oder verstellte Straßen bzw. Zu- und Auffahrten verhindern die ordnungsgemäße, termingerechte Abfallabholung. Die 
Müllfahrzeuge sind bis zu 2,5 m breit und benötigen ausreichende Fahrbahnbreite bzw. Umkehr- und Einbiegefläche. 

• Die Abfallbehälter dürfen nicht überfüllt werden. Laut Abfallordnung darf ein Abfallbehälter nur so weit befüllt werden, dass der De-
ckel ordnungsgemäß geschlossen werden kann. Für zusätzlichen Müll sind ausschließlich die orangefarbenen Müllsäcke zu verwenden. 
Diese 90-Liter-Säcke sind am Gemeindeamt zum Preis einer Müllentleerung erhältlich. Durch Trennung Ihres Mülls sparen Sie Rest-
müll und verringern Ihre Entleerungskosten! Gelbe Säcke sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich.

• Biotonnen, in denen sich Rest- oder Plastikmüll etc. befindet, können nicht entleert werden, da der gesammelte Biomüll kompostiert 
wird. Der Kompostierer nimmt „verunreinigten“ Biomüll nicht an. 

• Beachten Sie eventuelle Verschiebungen der Abholtermine! Versäumte Entleerungen können nicht nachgeholt werden. Im Abfallka-
lender sind Verschiebungen der Abholtermine orangefarben gekennzeichnet.

Informationen für eine ordnungsgemäße Abfallabholung ab Haus
Restmüll - Biomüll - Altpapier - Gelbe Säcke
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Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

SO 24.12.2015 // 13:00 - 17:00 UHR
Friedenslicht am Edramsberg
Kapelle und altes Feuerwehrhaus
Feuerwehr Edramsberg 

SO 24.12.2015 // 16:00 - 16:30 UHR
Kinderkrippenandacht
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach 

SO 24.12.2015 // 16:00 UHR
Familiengottesdienst zur Weihnacht, ab 
15:30 „Zuwisinga“
Pfarrkirche Schönering
FaGoDi-Team Pfarre Schönering 

SO 24.12.2015 // 16:45 UHR
Kinderweihnacht
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 24.12.2015 // 23:00 UHR
Christmette
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 24.12.2015 // 23:00 UHR
Heilige Nacht - Mette
Kirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach 

FR 25.12.2015 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

MO 28.12.2015
Familienskifahrt
wahrscheinlich Schladming
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

DO 31.12.2015 // 16:00 UHR
Jahresschlussandacht in Wilhering
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 10.01.2016 // 09:30 UHR
Pfarrcafè mit Ausstellung
Brigitte Danner, Acrylarbeiten
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

SO 17.01.2016 // 14:00 UHR
Winterfeuer - Christbaum verbrennen
Dorfplatz Schönering
SPÖ Wilhering

MI 20.01.2016 // 19:00 - 21:30 UHR
Vortrag "Das mache ich mit links"
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

DO 21.01.2016 // 20:00 - 23:00 UHR
Kabarett: Oh Mei! Du Österreich - die 
satirische Österreich Revue
CulturClub Wilhering 

SA 23.01.2016 // 16:00 - 18:00 UHR
Sport & Show
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Union Mühlbach

DI 26.01.2016 // 18:30 UHR
Vortrag: Bewegung als Medikament
Klaudia Ammerer-Döberl, MSc
Physiotherapeutin
Pfarrzentrum Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

MI 27.01.2016 // 15:00 - 17:00 UHR
Töpfern für Kinder
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

FR 29.01.2016 // 16:00 UHR
Filmabend für Jugendliche
Stift Wilhering
Aufbruchszentrum Wilhering 

FR 29.01.2016 // 20:00 - 23:00 UHR
PichlerTruhlarMusic - Crossover aus 
Pop, Klassik, Jazz, Rock, Folklore
CulturClub Wilhering 

SA 30.01.2016 // 17:00 - 20:00 UHR
Nightrace am Hochficht- mit Flutlicht
Saisonhighlight- 50te Gemeindeski-
meisterschaft
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

JANUAR 2016 FEBRUAR 2016
SA 06.02.2016 // 17:00 - 19:00 UHR
Schauturnen
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
ASKÖ Wilhering 

SA 06.02.2016 // 20:00 UHR
Gschnas
Pfarrheim Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

SO 07.02.2016 // 09:30 UHR
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

DO 18.02.2016
Familienskifahrt
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

DO 25.02.2016 // 19:00 - 21:30 UHR
Hausmittel & Wickel
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft Wilhering  - Petra Janko

FR 26.02.2016 // 19:30 - 21:00 UHR
Rumänien
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

SA 27.02.2016 // 09:00 - 12:00 UHR
Bazar z‘Wilhering
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Bazar z'Wilhering Team 

SA 27.02.2016 // 19:30 UHR
Theateraufführung
Pfarrheim Schönering
KBW Schönering, Theatergruppe

SO 28.02.2016 // 17:00 UHR
Theateraufführung
Pfarrheim Schönering
KBW Schönering, Theatergruppe 
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27. Friedenslicht 2015 am Edramsberg
Zu einer wahren Tradition hat sich dank 
der Ausführenden das Friedenslicht am 
Edramsberg entwickelt. Sie haben am 
24.12.2015 wie gewohnt Gelegenheit 
das Friedenslicht zwischen 13 und 17 Uhr 
von der Edramsberger Kapelle abzuholen, 
ein wenig bei Punsch und Keksen zu ver-
weilen und sich auf den Heiligen Abend 
einzustimmen. Die Kameraden der Feu-
erwehr Edramsberg wünschen allen Ge-
meindebürgerInnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Gesundheit im neuen 
Jahr.

Ölaustritt bei Arbeiten an Fischauf-
stiegshilfe Innbach
Am 04.11.2015 barst bei Renaturierungs-
arbeiten am Innbach an einem Bagger ein 
Hydraulikschlauch. Durch den hohen Öl-
druck in der Hydraulikleitung traten bin-
nen kürzester Zeit ca. 100 Liter Öl aus und 
breiteten sich auf der Wasseroberfläche des 
Innbachs aus. Da sich die Arbeiten an der 
Fischaufstiegshilfe auf verschiedene Bau-
abschnitte aufteilen, konnte der Einsatz-
ort nur durch einen sehr gut organisierten 

Feuerwehr Edramsberg

Lotsendienst rasch erreicht werden. Die 
alarmierende Baufirma hatte bereits mit-
tels begonnen den Schaden einzugren-
zen. Aufgrund der Strömung breitete sich 
der Ölteppich dennoch stark aus. Um die 
drohenden Umweltschäden abzuwehren, 
wurde zusätzlich die Feuerwehr Alkoven 
nachalarmiert. In Zusammenarbeit beider 
Wehren konnte umgehend eine weitere 
Sperre mittels "Elephantenbinden" und 

Ölbindevlies an der Mündung in die Do-
nau errichtet werden. Nach aufwendiger 
Reinigung der Fahrzeuge und der Ein-
satzbekleidung konnten die 21 Kamera-
den der FF Edramsberg und jene der FF 
Alkoven diesen Umwelteinsatz beenden. 
Durch den raschen und zielgerichteten 
Einsatz, konnte ein Übergreifen des Öltep-
pichs in die Donau und eine Gefährdung 
des Fischbestands im Innbach verhindert 
werden.

FF Edramsberg und FF Alkoven binden ausgetretenes Öl im Innbach.

F E U E R W E H R E N
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Feuerwehr Schönering
Prüfung: „Technische Hilfeleistung“
Gemeinsam mit den Kameraden der Feu-
erwehr Wilhering absolvierte erstmals 
eine fast eigenständige Gruppe die tech-
nische Hilfeleistungs-Prüfung in der Stufe 
Bronze. Nach mehrwöchiger Ausbildungs-
zeit, traten am 24.10.2015, neun Mann 
zur Prüfung an. Die Prüfungsannahme ist 
dabei ein Verkehrsunfall mit einer einge-
klemmten Person. Die durchzuführenden 
Arbeiten reichen von der Absicherung der 
Einsatzstelle über den Aufbau des doppel-
ten Brandschutzes und der Beleuchtung 
bis zur Bedienung des hydraulischen Ret-
tungsgerätes vor dem Unfallauto. Bis auf 
ein paar kleinere Fehler konnte der Be-
werb in der vorgegebenen Zeit erfolgreich 
beendet werden.

Das Leistungsabzeichen in Bronze erhiel-
ten HBI Roland Zoitl, AW Ing. Ronald 
Gessl, HBM Martin Berger, OLM DI Jo-
sef Ramaseder, LM Siegfried Huber, HFM 
Christopher Zoitl, FM Alexander Andex-
linger, FM Sophie Thewanger und FM 
Roland Weinreich. Das Kommando gra-

Die Bewerbsgruppe der Feuerwehr Schönering bei der technischen Hilfeleistungsprüfung.

tuliert zu dieser Leistung recht herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt den Kameraden 
der FF Wilhering: für das Zur-Verfügung-
Stellen des RLF-A mit dem Maschinisten 
HFM Michael Mühlbacher und Trainer BI 
Peter Wolf, der auch die Kameraden der 
Schöneringer Feuerwehr optimal auf den 
Bewerb vorbereitete!

Dank für Spendenbereitschaft
Die Feuerwehr Schönering möchte sich 
bei der Gemeindebevölkerung für ihre 
Spenden im Zuge der diesjährigen Haus-
sammlung recht herzlich bedanken. Der 
Tätigkeitsbericht steht auch auf der Home-
page www.feuerwehr-schoenering.at zum 
Download bereit.

Kikeriki ist 1 Jahr jung 

Weihnachtsaktion
Gültig im Dezember 2015

1 Kikeriki Henderl		        € 6,99 statt € 8,99

½ Kikeriki Henderl	        € 4,99
Meine Henderl sind 1.100 Gramm schwer!

Aktion nicht gültig für Henderlpass

Neu bei Kikeriki:
Kebap zum Kennenlernen       € 2,50 statt € 3,50

Solange der Vorrat reicht!

Winter- 
Öffnungszeiten

Mo -  Do, Sa
11:00 - 19:00 Uhr

Fr 11:00 - 12:00
15:00 - 19:00 Uhr

Satz- und Druckfehler vorbehalten.

F E U E R W E H R E N
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Erfolgreiche Leistungsprüfung „Tech-
nische Hilfeleistung“ am 24.10.2015
Ziel dieser Leistungsprüfung ist die Vor-
bereitung von Feuerwehren mit der ent-
sprechenden Ausrüstung auf den Einsatz 
bei der technischen Hilfeleistung. Zuerst 
wird die Werkzeugkenntnis geprüft. Im 
zweiten Teil muss ein technischer Angriff 
in einer gewissen Sollzeit, mit möglichst 
wenig Fehlerpunkten absolviert werden.  
Die Prüfung wurde von einem Bewerter-
team des Bezirks-Feuerwehrkommandos 
und in Anwesenheit von Ehrengästen und 
zahlreichen Zuschauer  abgenommen.

Nach intensiver Vorbereitung konnten fol-
genden Kameraden die Abzeichen über-
reicht werden:
Stufe III/Gold: HBM Martin Mittermair
Stufe II/Silber: HBM Lukas Beyerl,
HBM Florian Stiedl, HFM Daniel Moser,
HFM Michael Mühlbacher und
OFM Alexander Göttfert
Stufe I/Bronze: FM Michael Kraus,
FM Wolfgang Mühlbacher und
FM Andreas Wolfsteiner

Feuerwehr Wilhering

Die erfolgreichen Teilnehmer der FF Wilhering mit ihren Ausbildnern

Die FF Wilhering gratuliert auch den Ka-
meraden der FF Schönering. Für das gute 
Abschneiden gilt auch ein herzlicher Dank 
den Ausbildnern Thomas Beyerl und Peter 
Wolf sowie Alfred Hilgart für die Unter-
stützung als Gruppenkommandant.

Haussammlung
Wir bedanken uns recht herzlich für die 
großzügigen Spenden bei der diesjährigen 
Haussammlung sowie bei allen Institutio-
nen und Firmen unseres Tätigkeitsbericht 
und unseren Feuerwehrkalender 2016. 

F E U E R W E H R E N
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Jugend: Bayrischer Wissenstest
Am 24.10.2015 trafen sich unsere Jugend-
lichen, um mit anderen Jugendgruppen 
des Bezirkes am bayrischen Wissenstest 
teilzunehmen. Nach Ankunft in Kirch-
berg am Wald forderten die Bewerter die 
Jugendlichen auf, einen Test zu schreiben. 
Die teilnehmenden Jugendfeuerwehrmän-
ner und Jugendfeuerwehrfrauen konnten 
das heiß ersehnte Wissenstestabzeichen 
auf Stufe 1 entgegennehmen.

Zur erfolgreich abgelegten Prüfung sowie 
zum Erwerb des Abzeichens (Bayrischer 
Wissenstest auf Stufe 1) gratulieren wir:
FF Wilhering: Marleen Prummer,
Julian Mann, Ferdinand Strauss,
Thomas Wießmayer
FF Edramsberg: Erick Stiller,
Peter Sturmeier

Kein Alarmierungsauftrag, sondern die 
Übungsannahme der von HBM Patrick 
Krügel und FM Florian Bayer ausgear-
beiteten Atemschutzgeräteträgerübung 
des Pflichtbereiches veranlasste alle drei 
Feuerwehren des Ortes, mit je zwei Atem-
schutztrupps am 02.10.2015 zum örtli-
chen Rehazentrum anzurücken.
Da sich im zweiten Stock die Patienten mit 

Pflichtbereich Wilhering

Die Jugendlichen bei der Ablegung der theoretischen Prüfung in Bayern

den schwersten Einschränkungen befin-
den, wurde angenommen, dass es dort auf 
einem Flur zu starker Rauchentwicklung 
gekommen war und durch je zwei Atem-
schutztrupps zwei Patienten aus ihren 
Zimmern ins Freie gerettet werden muss-
ten. Das Highlight in diesem Szenario war 
allerdings die, Teilnahme echter Patienten 
(selbstredend auf eigenen Wunsch mit Ab-
sprache der Klinikleitung), die teilweise 
auf hochkomplexe Rollstühle angewiesen 
sind. So galt es für die jeweiligen Trupps, 
unvorbereitet eine Lösung zu erarbeiten. 

Alle teilnehmenden Trupps konnten auf 
ihre Weise und in Interaktion mit den 
jeweiligen Patienten ihre Aufgaben aus-
gezeichnet abarbeiten und wurden nach 
Versorgung der Gerätschaften von der 
Klinik auf eine opulente Jause eingeladen. 
Ein herzlicher Dank gilt primär den sehr 
netten Patienten, die diese Übung zu einer 
realistischen Herausforderung machten. 
Weiters danken wir dem Team der Rehak-
link für die wunderbare Zusammenarbeit 
und der FF Alkoven, die uns mit ihrer mo-
bilen Atemluftfüllstation zur Seite stand.

Die drei freiwilligen Feuerwehren Edramsberg, Schönering, Wilhering sowie deren Jugendgruppen möchten sich auf diesem Wege bei 
allen Institutionen und Körperschaften sowie bei der gesamten Gemeindebevölkerung, für die im abgelaufenen Jahr gezeigte morali-
sche und finanzielle Unterstützung bedanken.

Für die bevorstehenden Festtage wünschen die Kommandanten der drei Feuerwehren, allen Mitbürgern ein friedvolles und besinnlich-
es Weihnachtsfest und zum neuen Jahr viel Gesundheit, Glück, und Erfolg.

	 FF Edramsberg					     FF Schönering			   FF Wilheing
          HBI Martin Niederhuemer			                   BI Roland Zoitl		          HBI Franz Schwarzberger

Kinder aus Wilhering lesen gratis
Die Alkovener Bibliothek ist im Pfarrzent-
rum untergebracht und wird ehrenamtlich 
geführt. Unseren Leserinnen und Lesern 
stehen ca. 8.500 Medien zur Verfügung. 
Nicht nur Bücher, sondern auch Hörbü-
cher, DVDs, Spiele und Zeitschriften fin-
den Sie in unserer Bücherei. Unter www.
media2go.at  können auch E-Books ent-
lehnt werden. Wir bemühen uns, das Me-
dienangebot ständig zu erweitern und den 
Medienbestand topaktuell zu halten. 

Buchtreff Pfarre Alkoven

Im Vorjahr wurden über 20.000 Entleh-
nungen getätigt. Wir freuen uns sehr, dass 
auch immer mehr WilheringerInnen unser 
Angebot nutzen.
Seit 19.10.2015 lesen bei uns alle Kinder 
gratis. Leseförderung ist uns ein besonders  
wichtiges Anliegen und wir finden, der 

Zugang zu Büchern sollte für alle Kinder 
kostenfrei möglich sein.

Weitere Informationen finden Sie auf  
www.alkoven.bvoe.at und  
www.facebook.com/Buecherei.Alkoven/.

Auf zahlreichen Besuch aus der Nachbar-
gemeinde freut sich das 

Euer
Team der Bücherei Alkoven

F E U E R W E H R E N ,  K I N D E R
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
Der Herbst ist gut gestartet und die Vor-
bereitungen für das erstmalige Jahrespro-
gramm 2016 laufen schon auf Hochtou-
ren. Erscheinung voraussichtlich Ende 
Jänner 2016.
Die Spielgruppen erfreuen sich viele Besu-
chern, nicht nur aus Wilhering. Die positi-
ven Rückmeldungen reichen über Alkoven 
bis nach Kirchberg-Thening. Die Blöcke B 
starten teilweise bereits im Doppelpack.
Das Sportprogramm wurde reduziert, da 
die Nachfrage im Moment nicht allzu groß 
ist. Es beschränkt sich nun auf Freitag,  
20:00 – 21:00 Uhr, im Turnsaal der ehem. 
Hauptschule. Das Trainingsprogramm 
ist ein sogenanntes Mix-it, wir wechseln 
zwischen Workout, BootCamp, Pilxoing, 
Knockout, etc. (auch für Männer geeig-
net!) Ein Einstieg ist nach wie vor jeder-
zeit möglich. Info unter 0699/16 886 382.

Der Bazar´z´Wilhering steht schon im 
Wilheringer Veranstaltungskalender:
27.02.2016 von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Elternbildung noch buchbar!
Vortrag: Das mache ich mit Links
Dienstag, 26.01.2016

Weihnachten steht vor der Tür, so bie-
ten wir einige Kreativ-Werkstatten an:                          
03.12.2015 Finger-, Hand-, Fußabdruck-
Bilder
12.12.2015 Weihnachtsbastelstube für 
Kinder

Ich wünsche allen eine ruhige Adventzeit, 
sowie einen explosiven Jahreswechsel!

Ihre
Beatrix Swoboda

Frohe Weihnachten wünscht das EKIZ
Quelle: Fotograf Oliver Rendel

Volksschule Dörnbach
Globales Lernen
Vorgänge und Zusammenhänge in einer 
globalisierten Welt verstehen zu können 
ist zunehmend schwierig. Voraussetzung 
dafür ist globales Lernen von Anfang an. 
Workshops der Agentur Südwind machen 
globale Zusammenhänge greifbar, moti-
vieren zum Nachdenken und Diskutieren 
und regen zum Mitgestalten unserer ge-
meinsamen Zukunft an.  Gerne greifen wir 
zu einer Tafel Schokolade. Doch diesen für 
uns so alltäglichen Genuss kennen nur we-
nige der Kinder und Erwachsenen, die auf 
den Kakaoplantagen in Afrika und Latein-
amerika arbeiten. Warum ist das so? Wie 
sieht eine Kakaobohne aus? Und wie wird 
sie zur Schokolade? Auf diese und viele an-
dere Fragen bekamen die 2. Klasse und die 
3.a der VS Dörnbach Antworten bei den 
Kakao-Workshops. Es wurden die süßen 
und die bitteren Seiten der Schokolade-
herstellung beleuchtet, die Kinder lernten 
die Rohstoffe aus nächster Nähe kennen 
und durften selber Schokolade herstellen.

Die 3b beschäftigte sich in ihrem Work-
shop mit der Banane und erfuhr allerhand 
über die Geschichte und den Anbau des 
krummen Obstes, aber auch über das Le-
ben der PlantagenarbeiterInnen, wie die 
Banane nach Europa kam und was eine 
„bio-faire“ Banane ist. Bewusstes Konsu-

mieren ist auch hier die Devise des Work-
shops.
Die bubenlastige 4. Klasse erfuhr im Work-
shop „Fair Pay – fair Play“, worüber Medi-
en nur sehr selten berichten, was aber für 
echte Fußball-Fans von großem Interesse 
ist, schließlich geht es um den wichtigsten 
Teilnehmer im Spiel - den Ball! Wo wird 
er hergestellt? Wie wird anderswo Fußball 
gespielt? Wer verdient am Fußball? Die 
Antworten auf diese Fragen vermitteln ein 

neues Verständnis rund um die Strukturen 
hinter dem Sport, der die Welt begeistert. 

Gesponsert wurden alle vier Workshops 
von der Dörnbacher Projektgruppe b-fair 
21, der es ein Anliegen und eine große 
Freude war, dass sich bei uns in Dörnbach 
bereits die Volksschüler mit „Fair Trade“ 
auseinandersetzen. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung !

Die Volksschüler stellten selbst Schokolade her.

K I N D E R ,  S C H U L E N
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INFODAY an der HAK/HAS Eferding
Donnerstag, 03.12.2015, 18:00 Uhr

Eine zukunftsorientierte, moderne Schule 
stellt sich vor!

Handelsakademie / Handelsschule Eferding

Spannende Highlights des letzten Schul-
jahres und Informationen über die Schwer-
punkte der angebotenen Schultypen und 
Ausbildungszweige werden von Schülerin-
nen und Schülern sowie Lehrerinnen und 
Lehrern der Handelsakademie und Han-
delsschule Eferding am Donnerstag, dem 
03.12.2015, um 18:00 Uhr präsentiert. 
Schulführungen in Kleingruppen, Vorträge 
in der Aula und Ausstellungen von schul-
typischen Unterrichtsfächern in den Klas-

senräumen im ersten Stock unserer frisch 
renovierten Schule runden den Abend ab. 
Es besteht bereits am Infoday Gelegenheit 
dazu, Schülerinnen und Schüler für das 
nächste Schuljahr anzumelden.
Gemeinsam lassen wir den Abend bei ei-

nem gemütlichen Beisammensein mit ei-
nem regionalen Buffet ausklingen.
Zu diesem Infoday sind alle interessierten 
Unterstufenschülerinnen und -schüler und 
ihre Eltern aus der Gemeinde Wilhering 
herzlich eingeladen. 

Die Schülerinnen der HAK/HAS Eferding heißen Sie zum Infoday herzlich willkommen.

It won`t be easy, but it`ll be worth it!
Es wird nicht einfach sein, aber es wird 
sich lohnen!
Seit Ende Oktober sind in der 5b Klasse 
des Stiftsgymnasiums Wilhering drei min-
derjährige, unbegleitete Flüchtlinge aus 
Syrien bzw. aus Afghanistan Teil der Klas-
sengemeinschaft.
Bevor die drei neuen Klassenkameraden 
in unseren Schulalltag miteinbezogen 
wurden, hatten wir einiges an Organisato-
rischem zu erledigen. Doch die Vorfreude 
war viel größer, als all die fordernde Ar-
beit. Zusätzlich brachten einige unserer 
Mitmenschen Kritik an der Politik, Ängste 
und Sorgen über die Flüchtlingssituation 
ein, was uns in unserem Projekt ein biss-
chen verunsicherte.  Vom ersten Tag an 
wussten wir, dass diese Argumente völlig 
unberechtigt waren. Aziz, Habib und Mo-
hammad, die neuen Mitglieder unserer 
Klasse, sind schon jetzt, nach nur einem 
Monat, nicht mehr wegzudenken. Wir 
haben freundliche Jugendliche aus einem 
anderen Kulturkreis kennengelernt, die 
für jede Art der Zuwendung und Unter-
stützung sehr dankbar sind. Alle von uns 
geben ihr Bestes, um ihnen die schwierige 
Zeit schön zu gestalten. Auch unsere Leh-

Stiftsgymnasium Wilhering

Ein Teil der 5b Klasse mit den neuen Schulkollegen Aziz, Habib und Mohammad

rer helfen uns, wo sie nur können, vor allem 
um ihnen das Erlernen der schwierigen 
deutschen Sprache zu erleichtern. Wir alle 
genießen die Zeit, die wir zusammen ver-
bringen dürfen, und würden gerne etwas 
mit ihnen unternehmen. Die österreichi-
sche Kultur steht dabei im Vordergrund, 
da der Irrglaube herscht, dass wegen der 
Asylwerbern/-innen unsere Kultur aus-
sterben wird. Als Klasse einer Privatschu-
le der Gemeinde Wilhering würden wir 
uns sehr über Unterstützung seitens der 
Bürger/-innen freuen.

Um uns bei unserem Vorhaben zu unter-
stützen, unsere neuen Schulkollegen in 
die Klassengemeinschaft einzubinden, 
sammeln wir Geld um diese mit auf unsere 
Sportwoche zu nehmen..

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Sozialprojekt Stiftsgymnasium Wilhe-
ring - Raiffeisenbank Region Eferding
Bankstelle Schönering
AT91 3418 0830 0111 1087
RZ 00AT2L180

S C H U L E N



30  

Volksschule Schönering
An einem herbstlichen Freitag im Oktober 
waren die beiden 4. Klassen der VS Schö-
nering gemeinsam im Keltendorf in Mit-
terkirchen. 

Nach einer sehr interessanten Führung, 
bei der wir verschiedene Werkstuben,   
Wohnhütten und das Hügelgrab besichtigt 
haben, durften wir bei zwei Workshops 
selbst arbeiten.

Unsere Kreativität zeigten wir bei der Her-
stellung von keltischem Schmuck mit Spi-
ralenmuster.

Beim Bau der großen und kleinen Holz-
blockhütten mussten wir uns aber genau 
an die Pläne halten.

Es war ein sehr lustiger und produktiver 
Vormittag für uns alle.

Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse VS Schönering besuchten das Keltendorf.

Sicher in die Schule: Kinder gestalten Aktionstafeln an der 
Volksschule Wilhering
Die Verkehrssicherheit von Kindern ist der Gemeinde Wilhering 
ein großes Anliegen. Aus diesem Grund haben sich Gemeinde und 
Volksschule an einer Aktion des KFV (Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit) beteiligt, die durch einfache bauliche und gestalterische 
Maßnahmen Autofahrer dazu anregt, im Schulbereich noch achtsa-
mer und langsamer zu fahren. 

Bei der Aktion „Tempo 30 vor Schulen“ wurde durch die Gemeinde 
von den Kindern ein selbst gestaltetes Schild am Schulweg ange-
bracht (Seitliche Bodenmarkierungen – so genannte Haifischzähne 
– das Piktogramm Schule und ein zweites Schild könnten noch an-
gebracht werden.) Dafür wurden in einem Wettbewerb die besten 
vier Bilder der Schüler der Volksschule Wilhering ausgewählt und 
als wetterfeste Schilder vom Kuratorium für Verkehrssicherheit pro-
duziert. 
„Nur durch die enge Zusammenarbeit zwischen Schule und Ge-
meinde konnte das Projekt in Wilhering realisiert werden. Wir hof-
fen, dass noch viele weitere Gemeinden in Österreich diesem positi-
ven Beispiel folgen werden“, erklärt DI Peter Felber vom KFV.

Insgesamt haben sich bereits rund 300 Schulen in Österreich für die 
Umgestaltung des Schulumfeldes im Rahmen der Aktion „Tempo 
30 vor Schulen“ angemeldet, davon über 60 in Oberösterreich. 

Nähere Informationen zum Projekt finden Sie unter
www.aktion-tempo30.at 

Volksschule Wilhering

Die Schüler und Schülerinnen der VS Wilhering bitten um
Einhaltung der Tempo-30-Vorschrift vor den Schulen.

S C H U L E N
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ASKÖ Wilhering - Sektion Turnen

v. l. n. r.: Melanie Holzbauer, Tanja Steinhauser, 
Sonja Bauer, Claudia Holzbauer und Karin Steinhauser

Nach einer kurzen Trainingszeit nach den 
Ferien traten bei der OÖ. Landesmeis-
terschaft sechs Mädchen an. Die Mann-
schaft in der Altersklasse bis 14 Jahre, 
Sophia Bacsik, Maja Trailovic und Anna 
Weinreich,  erreichten den 11. Rang und 
die Mannschaft bis 16 Jahre, Anna-Maria 
Seirl,  Nina Steinhauser und Sarah Schrat-
tenecker, platzierten sich auf dem 5. Platz. 
In der Einzelwertung erreichten sie gute 
Ränge im Mittelfeld. Unsere bisher sieg-
reiche Burschenmannschaft hat sich leider 
aufgelöst und wir sind um einen Neuauf-
bau bemüht. Bei einem Wettkampf werden 
viele Kampfrichter benötigt. Beim letzten 
Kurs zum Chefkampfrichter in  „Turn 10“ 
haben Vorturnerinnen und Trainerinnen 
die Prüfung mit Erfolg abgeschlossen. Wir 
freuen uns, dass über siebzig Kleinkinder, 
Kinder und Jugendliche unsere Turnstun-
den besuchen. In der Leistungsriege wer-
den die Mädchen und Burschen zur Teil-
nahme bei Wettkämpfen vorbereitet. Bei 
den Erwachsenen halten sich bei 50 Plus 
bis 30 und bei der Pilatesgruppe ca. vierzig 
Personen fit.
Die Turnstunden erfahren Sie auf unseren 
Aushängen bei der Turnhalle der ehem. 

Hauptschule und in unserem Schaukas-
ten beim Aufgang zur Kirche bzw. auf der 
Homepage der Marktgemeinde Wilhe-
ring.

Vorschau 
Nikolausauffahrt am 05.12.2015 um 
17:45 Uhr auf dem Dorfplatz in Schöne-
ring. Die Abgabe der  Nikolaussäckchen 
ist ab 16:30 Uhr, gegen einen Unkosten-

beitrag von € 1,00  möglich.
Schauturnen am 06.02.2016 um 17:00 
Uhr im Turnsaal der ehem. Hauptschule 
in  Schönering.
Mit bestem Dank für die rege Teilnahme 
bei unseren Turnstunden, wünschen wir 
allen   Wilheringerinnen und Wilherin-
gern gesegnete Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr 2016, viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg!

Die Wintermeisterschaft auf Kunsteis 
hat für den ESV Schönering sehr erfreu-
lich begonnen.
Bei der Herren-Bezirksmeisterschaft war 
der ESV Schönering mit zwei Mannschaf-
ten am Start, es konnten Bernhard Eder, 
Martin Lang, Friedrich Eder, und Thomas 
Eder den 2. Rang erreichen und schafften 
damit den Aufstieg.  
Die zweite Mannschaft mit Erich Fattin-
ger, Johann Himmelbauer, Johann Schei-
terbauer und Günther Leitner belegten 
den 4. Rang bei dieser Meisterschaft. Gra-
tulation! Wir hoffen, dass weiterhin so 
gute Resultate bei den noch anstehenden  
Meisterschaften erreicht werden können.

Adventkerzen-Anzünden am Dorfplatz 
in Schönering
Das mittlerweile zur Tradition gewordene 
Adventkerzen-Anzünden am Schönerin-
ger Dorfplatz findet auch heuer wieder 
jeden Adventsonntag jeweils ab 17 Uhr 
statt. Am 2. Adventsonntag sorgt der  ESV 
Schönering für das leibliche Wohl, mu-

Stockschützenverein Schönering

sikalisch umrahmt wird es von den Jagd-
hornbläsern. Wir Stocksportlerinnen und 
Stocksportler würden uns freuen, Sie am 
2. Adventsonntag begrüßen zu dürfen.
Für die bevorstehenden Feiertage wünscht 

der Vorstand des ESV Schönering allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern eine ruhige, besinnliche Weih-
nachtszeit und für das Jahr 2016 viel Er-
folg, Glück und vor allem Gesundheit.

Der ESV Schönering erreichten hohe Ränge bei der Herren-Bezirksmeisterschaft

S P O R T
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Ende August haben wir endlich unsere heiß 
ersehnte elektronische Schießanlage von 
der Fa. Meyton bekommen. Wir möchten 
uns auf diesem Weg noch einmal bei all 
unseren Sponsoren bedanken, vor allem 
bei der Gemeinde für die Unterstützung. 
Es wird schon fleißig darauf trainiert.
Wir freuen uns auch über den Neuzugang 
der jungen Leonie Födinger.

Unsere Top-Jungschützen Lisa Hufnagl 
und Fabian Mistelbacher wurden vom 
oberösterreichischen Landesverband no-
miniert in der Österreichischen Bundes-
liga unser Bundesland zu vertreten.  Das 
erste Bundesligatraining-Wochenende 
fand schon Ende Oktober in Ottsdorf 
statt. Schießtechnik und das gezielte 
Mentaltraining waren zwei Tage lang die 
Schwerpunkte. Wir wünschen den beiden 
viel Erfolg bei den kommenden Kämpfen 
gegen die anderen Bundesländer.

Die Meisterschaft bestreiten wir heuer wie-
der mit 2 Jugendmannschaften, 2 Mann-
schaften der Allgemeinen Klasse und einer 
Senioren Klasse.

Jugend 1: Raphael Primetzhofer,
Dominik Perneker, Michael Reischl,

Schützenverein Schönering

Tim Rendel, Leonie Födinger
Jugend 2: Mattias Wippel, Lisa Hufnagl
Schönering 1: Christian Swoboda,
Fabian Mistelbacher, Otto Kolano
Schönering 2: Josef Frauendorfer,
Dr. Edwin Gauch, Jan Übermasser

Schönering 3: Franz Mayer,
Karl Gleichweit

Wir sind am Weihnachtsmarkt in Wilhe-
ring wieder mit einem Stand vertreten, um 
leckere Schokospieße zu verkaufen. Der 
Erlös kommt wieder der Jugend zugute.

Der Erfolgslauf der TFC Twisters 
nimmt kein Ende.
Bei der am 24.10.2015 abgehaltenen 
Bundesliga-Veranstaltung in Schönering 
konnten sich die Twisters erneut den Titel 
holen. Es waren ca. 150 der besten Tisch-
fußballer Österreichs am Start, darunter 
mehrere Weltmeister.

Unser Herr Bürgermeister Mario Mühl-
böck eröffnete die Spiele mit einer ergrei-
fenden Rede zu Beginn der Bundesliga. 
Am Start: 1. Bundesliga Herren, 2. Bun-
desliga Herren, 1. Bundesliga Damen
Bei spannenden Spielen waren schluss-
endlich die Twisters die beste Mannschaft 
in der 1. Bundesliga. Durch diesen  Sieg  ist 
der Verein „TFC Twisters“ startberechtigt 
in der Champions League, wo nur die 16 
besten Vereine Europas spielen dürfen, 
eine unglaubliche Leistung. 
Eine Woche später waren die österreichi-

TFC Twisters Tischfußballclub

schen Staatsmeisterschaften in Graz. Wie-
der ein großer Erfolg für einige Einzelspie-
ler der Twisters: Peter Swoboda war bei 4 
Bewerben dreimal Sieger (unter anderem 
Staatsmeister) und einmal Zweiter. And-
reas Gruber wurde Zweiter im OD. Auch 

Markus Kremsleitner konnte sich steigern 
und erreichte den Vizestaatsmeister.  Wie 
schon oft erwähnt, gebührt unser Dank 
der Gemeinde Wilhering, die uns in jeder 
Hinsicht unterstützt.

S P O R T
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Sportverein Wilhering - Sektion Fußball
Kampfmannschaft und Reserve
Die Herbstmeisterschaft ist beendet und 
wir können durchaus auf eine zufrieden-
stellende Saison zurück blicken. Verlief der 
Start noch sehr schlecht mit zwei Nieder-
lagen, konnte sich die Mannschaft dann 
doch bedeutend steigern und überwintert 
unter den Top 5 in der Tabelle. Besonders 
Mitte der Meisterschaft wurden sehr starke 
Spiele gezeigt und man stellte gemeinsam 
mit Steyregg die beste Defensive der Liga 
rund um Kapitän und Torhüter Georg 
Schrammel. Zu Beginn der Saison wurde 
das Ziel ausgegeben, sich unter den Top 5 
zu positionieren und das wurde auch sehr 
erfolgreich umgesetzt.

In der 1b lief es nicht ganz so gut, sie befin-
det sich im unteren Tabellendrittel. Durch 
einige Ausfälle in der Kampfmannschaft 
mussten immer wieder 1b-Spieler abge-
stellt werden und dadurch litt die Qualität 
doch teilweise beträchtlich. Gegen Ende 
der Meisterschaft konnten allerdings die 
Leistungen wieder stabilisiert werden´, 
was doch Hoffnung gibt für das anstehen-
de Frühjahr.

Nachwuchs
Besonders hervorzuheben ist der Herbst-
meistertitel der U13-Mannschaft, die 
ungeschlagen und mit nur einem Unent-
schieden souverän die Herbstmeisterschaft 

gewonnen hat. Das Team um Trainer Er-
hard Wieger zeigte hervorragende Leis-
tungen und wird uns in den kommenden 
Saisonen noch sehr viel Freude bereiten. 
Ein großes Danke an Herrn Wieger und 
natürlich an die Eltern für die lautstarke 
Unterstützung bei den Spielen.

Unsere Jüngsten in der U8-Mannschaft 
lieferte ebenfalls wieder ausgezeichnete 
Leistungen bei den diversen Turnieren ab. 
Einige Turniere wurden ungeschlagen be-
endet, was ebenfalls von der guten Arbeit 
des Trainerteams Thomas Hanneberger 
und Albert Atzelsberger. zeugt Auch hier 
ein großes Danke an die Trainer und die 
Eltern.

Bei der U15 und U17, in Spielgemeinschaft 

mit unseren Nachbarn aus Mühlbach, lief 
es leider im Herbst nicht so gut, es setzte 
doch mehr Niederlagen als Siege. Hier 
verzeichnet man allerdings von der Alters-
struktur her Nachteile gegenüber unseren 
Gegnern, die vor allem körperlich doch 
deutlich im Vorteil waren. Nichts desto 
trotz glauben wir, dass es im Frühjahr auch 
hier bergauf gehen wird, und danken den 
Trainern Erdal Sivrikaya und Stefan Bräu-
er sehr herzlich. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Sponsoren, Fans und freiwilligen Unter-
stützern für den Support im Herbst, wün-
schen allen eine hoffentlich erholsame 
Vorweihnachtszeit und freuen uns, Sie im 
Frühjahr wieder bei uns begrüßen zu dür-
fen.

v.l.n.r.: Laurenz Heigl, Lukas Geirhofer, Mathias Reiter, Marcus Kaindl, Mathias Machreich

Skiausfahrten
12.12.2015 Ski-Opening
28.12.2015 Familienskifahrt
30.01.2016 Saison Highlight 50. Gemein-
demeisterschaften:  Nightrace am Hoch-
ficht! Start um 17:00 bei Flutlicht! 
18.02.2016 Semesterskifahrt
19.03.2016 Saisonausklangsfahrt

Die Erfahrung des letzten Jahres hat uns 
gelehrt, heuer nicht zu vorzeitig die Reise-
ziele bekannt zu geben. Alle angemeldeten 
Personen bekommen nach Bekanntwer-
den gesicherter Schneelagen die Informa-
tion, wohin die Fahrten gehen. 

Nähere Infos zu den einzelnen Programm-
punkten auf der neuen Homepage der Sek-
tion Ski + Turnen: www.ski.svwilhering.at

Sportverein Wilhering - Sektion Ski und Turnen

Nehmen Sie teil an der 50. Gemeindeskimeisterschaft am Hochficht!
Viel Spaß wünscht
Dir. Bmst. Manfred Kapl eh.

S P O R T
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Musikverein Schönering
Bezirks-Marschwertung in Allhaming: 
Wieder voller Erfolg für den MV Schöne-
ring!
Spät, aber doch dürfen wir eine Erfolgs-
meldung nachtragen: Bei der heurigen 
Marschwertung des Bezirks Linz-Land 
am 27.06.2015 in Allhaming trat der MV 
Schönering unter Stabführer Stefan Kuch 
in der Stufe D mit dem „Simson-Marsch“ 
von Hans Schmid an. Die gewissenhafte 
Probenarbeit machte sich bezahlt: „ausge-
zeichneter Erfolg“ mit 91,29 Punkten!

Terminaviso
Adventkonzert am 08.12.2015 in der 
Stiftskirche Wilhering: Die perfekte Ein-

stimmung auf die Advent- und Weih-
nachtszeit erwartet Sie beim traditionellen 
Adventkonzert des MV Schönering in der 
Stiftskirche Wilhering unter der Leitung 
von Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmai-
er.

Aus dem Programm: „Sinfonia“ und 
„Coro“ aus dem Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach, „Ecce Sacerdos“ von Anton 
Bruckner, „Esterhazy-Marsch“ von Joseph 
Haydn etc.
Sprecher: Dr. Josef Goldberger. Beginn 
ist um 15:30 Uhr, Eintritt frei (freiwillige 
Spenden).

Adventkerzen-Anzünden am Dorfplatz 
Schönering
Beim traditionellen Kerzenanzünden am 
Riesen-Adventkranz am Dorfplatz Schö-
nering haben Sie wieder die Möglichkeit, 
Ensembles des Musikvereins live zu erle-
ben (Beginn jeweils ab 17 Uhr):
1. Adventsonntag: Weihnachtsbläser
3. Adventsonntag: Weihnachtsbläser
4. Adventsonntag: Jugendgruppe
(Leitung: Franz Azesberger)

Der Musikverein Schönering freut sich auf 
Ihr Kommen!

Adventkonzert
Der Singkreis Schönering lädt auch heuer 
wieder zu zwei Konzerten in der Advent-
zeit herzlich ein, und zwar am
Sonntag, 29.11.2015, um 16 Uhr in der 
Pfarrkirche Schönering sowie am
Sonntag, 13.12.2015, um 16  Uhr in der 
Stiftskirche Wilhering.

Stimmungsvolle Lieder als auch geist-
liche Musik und Lieder der Erwartung, 
Hoffnung und Freude über die Ankunft 
des Herrn sollen das Publikum auf eine 
besinnliche  und klangvolle Advent- und 
Weihnachtszeit einstimmen.

Singkreis Schönering
Umrahmt wird das Programm von Mit-
gliedern des Bruckner Orchesters, mit Or-
gelmusik von Ikarus Kaiser und Klavierbe-
gleitung durch Ilse Schauberger.

Als Solisten treten Regine Ogawa und 
Bernhard Bruckboeg auf. Für passende 
Literatur wird Harald Bodingbauer als 
Sprecher sorgen. Die Gesamtleitung hat 
Bernhard Bruckboeg.

Karten gibt es unter der Tel. Nr. 
07226/2902 oder
per E-Mail: skschoenering@gmail.com,  
sowie bei allen Chormitgliedern.

Kosten: Vorverkauf € 10,
Abendkasse € 12
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

Ein herzlicher Dank gilt allen, welche heu-
er unsere Veranstaltungen besucht haben 
bzw. noch besuchen werden.
Der Singkreis wünscht eine stimmungs-
volle Adventzeit, ein freudiges, friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2016.

Ihre
Sieglinde Sageder

Pack eine Schuhschachtel voller kleiner Überraschungen für Kinder 
in Rumänien.

Auch heuer wollen wir, so wie in den vergangenen Jahren, eine 
Weihnachtsaktion für bedürftige Kinder in Rumänien starten. Dazu 
brauchen wir Ihre Hilfe:

Schenken Sie einem Kind in Not Ihre persönliche Weihnachts-
überraschung und packen Sie eine Schuhschachtel voll kleiner Ge-
schenke. Was kann schöner sein, als jemandem Liebe und Freude zu 
schenken? Begeistern Sie auch Ihre Familie, alle guten Freunde und 
die Nachbarn für diese Aktion!

Die Geschenkpakete werden sowohl in Kindergärten, Schulen und 
anderen öffentlichen Einrichtungen, als auch im Rahmenprogramm 
bei christlichen Gottesdiensten in Rumänien ausgeteilt.

Informationen, was in die Schachtel hineindarf, erhalten Sie unter 
www.weihnachtsfreude.at.

Weihnachten in der Schuhschachtel

Bitte geben Sie die Weihnachtspakete bis spätestens
Samstag, 5.  Dezember 2015,

bei Siegfried und Roswitha Haindl, Wagnerwinkel 2,
4073 Wilhering, Tel.Nr. 07226/2746 oder 0650/2746151 ab.

M U S I K ,  A L L G E M E I N E S
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Die Wassergenossenschaft Schönering, 
vertreten durch den Obmann Franz Stürzl, 
wünscht allen Mitgliedern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, fried-
volles Jahr 2016, vor allem Gesundheit. 

Am Gleinkersee 
Zum wunderschönen Gleinkersee in der 
Pyhrn-Priel-Region führte uns unser Aus-
flug mit Wanderung. Eine Gruppe machte 
sich auf den Weg zum Pießling-Ursprung. 
Nach kurzer Wanderung gelangten wir 
zum Quelltopf der Pießling. Der Pießling-
Ursprung ist eine der stärksten Karstquel-
len Österreichs, die an Sommertagen den 
Wasserbedarf von einigen 100.000 Men-
schen decken könnte. Durch schattigen 
Wald und Wiesenwegen ging es zurück 
zum See, wobei einige noch eine Seeum-
rundung hinlegten, um dann die wohlver-
diente Pause zu machen.

Gut Aiderbichl
Eine erlebnisreiche Fahrt nicht nur für 
Tierfreunde: Die sehr ansehnliche und 
weitreichende Anlage ist topp gepflegt 

Pensionistenverband

und bietet vielen älteren und „ausgeson-
derten“ Tieren eine artgerechte Haltung 
und sorgsame Betreuung. Überrascht hat 
uns die Vielfalt der Tierarten. An diesem 

warmen, sehr föhnigen Tag hatten wir eine 
tolle Fernsicht und konnten die herrliche 
Landschaft des Flachgaues richtig genie-
ßen. Genossen haben wir auch die richtig 
guten Speisen am Greichbergerhof. 

Der Pensionistenverband am Gleinkersee

Samariterbund
Neuer Vorstand beim Samariterbund 
Alkoven
Am 25.09.2015 fand im Pfarrheim Alko-
ven die Gruppenhauptversammlung des 
Samariterbunds Alkoven statt. Es wurde 
auf die Jahre 2014 und 2015 zurückge-
blickt. Da Obmann Klaus Eder sein Amt 
zurückgelegt hat wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. Die Funktion als Obmann 
hat unser bisheriger Dienststellenleiter 
Ernst Eibensteiner übernommen. 

Das gesamte Samariterbund-Team 
wünscht dem neuen Vorstand alles Gute 
für die kommenden 5 Jahre.

Ihr
Dietmar Groiß

v. l. n. r.: Pia Friedl BScN (Schriftführung), Julia Moser ( Jugend), Ernst Eibensteiner 
(Obmann), Markus Baumgartner (Schulungsleitung), Christian Kroiß (Technischer Lei-

ter), Sonja Himmelbauer (Obmann Stv.), Rudolf Eder (Soziale Dienste),
Mag. Armin Greinstetter (Kassier) sowie MR Dr. Herbert Hörtenhuber (Gruppenarzt)

Wassergenossenschaft Schönering
Wie schon der deutsche Philosoph Arthur 
Schopenhauer sagt: Gesundheit ist zwar 
nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles 
nichts.

Beginnen Sie das neue Jahr mit einem Lä-
cheln! Ein Lächeln dauert nicht viel länger 
als einen Augenblick.

S A M A R I T E R ,  SE N I O R E N
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Imkerverein
Bei der Jahreshauptversammlung am 
17.09.2015 im Gasthaus Hollaus konnten 
durch den Vorstand zwei verdiente Imker 
geehrt werden.

Die Vereinsmitglieder Hans Kremaier aus 
Lohnharting und Mag. Herbert Lungl-
mayr aus Alkoven erhielten für 40 Jahre 
treue Mitgliedschaft und verdienstvolle 
ehrenamtliche Mitarbeit zum Wohle der 
oberösterreichischen Bienenzucht und der 
Imkerorganisation das Ehrendiplom.

Der Vorstand wünscht den Geehrten wei-
terhin viel Freude und Erfolg mit ihren 
Bienenvölkern.

Hans Kremaier und Mag. Herbert Lunglmayr bekamen das Ehrendiplom überreicht.

Aus unserer Liebe für unseren Sport, das 
Bogenschießen, haben wir im Februar 
2015 einen Verein gegründet. Wir sind 
nun ein eingetragener Verein mit 28 Mit-
gliedern.

Die verschiedensten Bogenklassen sind 
bei uns im Verein zu finden. Dieser Sport 
ist in jedem Alter ein guter Ausgleich zum 
sonst oft so stressigen Berufs- oder Schul-
leben. Das Bogenschießen ist auf kein Al-
ter beschränkt.

Wir sind auf den verschiedensten Parcours 
oder auch auf diversen Turnieren immer 
vertreten. Es konnten bereits mehrere Sto-
ckerlplätze unserer Antngrobner  gefeiert 
werden, was uns mit großem Stolz erfüllt.
Erfreulicherweise sind wir wieder in der 
glücklichen Lage, einen vereinsinternen 

BSC Antngrobn
Parcours bei uns in der Gemeinde benüt-
zen zu können. Unser gepachteter Grund 
wurde von unseren Vereinsmitgliedern 
mit viel Arbeit und Liebe zu einem tollen 
Ort für unser Training hergerrichtet.

Der Parcours ist nicht öffentlich, sollte je-
doch jemand Neugier aufs Bogenschießen 
haben, sind wir natürlich gerne dazu be-
reit, unser Wissen weiterzugeben.

Unser Antngrobn würde sich freuen, wenn 
sich Interessierte bei uns melden würden.
 
Obmann: Bernhard Füreder
0664/8482477 ab 17 Uhr erreichbar
Stellvertreterin: Sabine Füreder
 0664/5637325 ab 15 Uhr erreichbar
Facebook: Bsc Antngrobn in Mühlbach/
Wilhering

Vereinsmitglied beim Bogenschießen

Seniorenbund
36 Mitglieder unserer Ortsgruppe genos-
sen in der 2. Augustwoche eine herrliche 
Reise auf den schönsten Flüssen Frank-
reichs. Wir durchquerten Burgund, die 
Provence und die Camargue. Selbst bei 41 
Grad Hitze hielten wir durch und besuch-
ten die Städte Lyon, Macon, Viviers, Arles 
und die Papststadt Avignon. Hier war es in 
der Nacht bei der Riesenradfahrt sehr lus-
tig! Einen bleibenden Eindruck hinterließ 

gewiss das im wahrsten Wortsinn wunder-
bare Naturreservat "Camargue" mit seiner 
Sumpf- und Seenlandschaft im Rhone-
Delta. Und die französische Küche - Cèst 
si bon! 

45 Wilheringer Senioren unternahmen am 
15. Oktober einen Busausflug in die Steier-
mark, konkret nach Trautenfels. Während 
wir bei trübem Wetter starteten, hatten wir 

auf der steirischen Seite Glück mit blau-
em Himmel. Im Schloss besichtigten wir 
die beeindruckende und empfehlenswer-
te Ausstellung „Wald und Mensch“. Der 
Stoderzinken bot ein herrliches, sonniges 
Panorama. Die abenteuerliche Fahrt wer-
den, wir auch nicht so schnell vergessen!

Ihr
Heinz-Kurt Veres

SE N I O R E N,  V E R E I N E
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An Wochenenden und Feiertagen ist der 
Ordinationsdienst mit Linz-Land zusam-
mengelegt.

An diesen Tagen ist die jeweilige Ordina-
tion für Notfälle von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

An den Wochentags-Nachmittagen wird 
es zwischen 14:00 und 19:00 Uhr einen 
erreichbaren Arzt aus dem bisherigen 
Sprengel (Alkoven und Wilhering) geben. 
Dieser ist unter der Ärztenotdienstnum-
mer 141 erreichbar.

An Wochentagen wird von 19:00 Uhr 
bis 07:00 Uhr und an Wochenenden von 
07:00 bis 19:00 und von 19:00 bis 07:00 
Uhr ein Visitendienst, bestehend aus ei-
nem Arzt und einem Fahrer vom Roten 
Kreuz, zur Verfügung stehen. Der Visiten-
dienst ist unter der Ärztenotdienstnum-
mer 141 erreichbar.

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0)7226/2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 51 29

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 33 23

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4060 Leonding
+43 (0) 7221 / 63 030

HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL

HÖLLERL HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL
HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel, 4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28, 
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227, office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr

sowie ein 
herzliches Dankeschön für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen !

N OT D I E NST
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Montag, 07. Dezember 2015 
Donnerstag, 24. Dezember 2015
Donnerstag, 31. Dezember 2015
Samstag, 02. Jänner 2016
Samstag, 24. Dezember 2016
Samstag, 31. Dezember 2016

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
15.12.2015
05., 12., 19., 28.01.2016
02., 11., 23.02.2016

2. Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

1. Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller

Marktgemeindeamt Wilhering an den angeführten 
Terminen von 16:00 bis 17:00 Uhr
14.12.2015, 04.01.2016, 01.02.2016, 07.03.2016
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung 
notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

T E R M I N E 

28.11.2015		        Dr. Gollmann
29.11.2015		        Dr. Fridrik

05.12.2015		        Dr. Ferschner-Huber
06.12.2015		        Dr. Hörtenhuber
08.12.2015		        Dr. Höller
12.12.2015		        Dr. Hörtenhuber
13.12.2015		        Dr. Kepplinger
19. + 20.12.2015		       Dr. Kiesenhofer
24.12.2015		        Dr. Kremer
25.12.2015		        Dr. Kriechbaumer
26.12.2015		        Dr. Kremer
27.12.2015		        Dr. Gollmann
31.12.2015		        Dr. Kepplinger

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses standen die 
Termine für das erste Quartal 2016 noch nicht fest.
Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr.

Telefonnummern:
Dr. Aumayr		  07274/6325
Dr. Grund		  07226/2635
Dr. Hörtenhuber		 07274/6424
Dr. Oberroithmair	 07221/88816
Auskunft Ärztenotdienst	 141

Telefonnummern und Adressen siehe gegenüberliegende Seite!

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag 19.01.2016 und 16.02.2016
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02
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            Zumba|Smovey|Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard 
Männer Fitness Margit Stadler-Schauer 
Starker Rücken Marianne Bernhard 

Faszien Training Petra Harrer  
Soft Workout Margit Stadler-Schauer

Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 Starker Rücken  

8.30 - 9.45 8.30 - 9.45 

 
 

3 in 1 Faszien Soft Workout
18.00 - 19.15 18.00 - 19.00 18.00 - 19.15

Männer Fitness
19.00 - 20.30 3 in 1  

 19.30 - 20.45

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.� tnessamstadlerhof.atF

KURSSTART JÄNNER 2016
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www.wuestenrot.at/lebenswert

Die ERSTE Absicherung vor 
finanziellen Folgen bei Diagnose Krebs.

Christian Stadler  
Bezirksdirektor 

gewerblich geprüfter Vermögensberater 

geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV) 

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 

0664/404 32 24 

christian.stadler@wuestenrot.at
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